
Blueskonzert im Zittauer Kronenkino

Zittau. Stef Rosen, alias Stefa-
no Ronchi, Meister der Slide-
Gitarre, gastiert am Samstag, 1.
Februar, um 20.00 Uhr, mit
einemBlueskonzert imKronen-
kino Zittau, Weberstraße 17.

Sein Stil kombiniert die Ener-
gie des elektrischen Blues der
1970er-Jahre mit der rauen Au-
thentizität des akustischen
Blues aus den 1920er-Jahren.
Stef hat weltweit in Bluesclubs,
auf Festivals und bei Blues-
Tanzveranstaltungen gespielt
sowohl als Solokünstler als
auch mit verschiedenen Bands
– vonNewYork bis Seoul.

Zusätzlich arbeitet Stef als
ToningenieurundProduzent im
FuzzNote Studio in Berlin.

Karten für die Veranstaltung
gibt es imCD-StudioZittau und
im Internet unter www.kronen-
kino.de.

(Redaktion)
Stef Rosen, alias Stefano Ronchi, gibt ein Konzert im Zittauer Kro-
nenkino. Foto: Inaki del Omo

Reisevortrag „Norwegen – ein Traum für Individualisten“

Zittau. Sven Oyen präsentiert
am Sonntag, 2. Februar, um
17.00 Uhr, im Zittauer Filmpa-
last die Live-Reisereportage
„Norwegen – ein Traum für In-
dividualisten“. Seit 20 Jahren
war der freiberufliche Fotograf
immer wieder zu Fuß, auf Klet-
tertouren, mit Boot, Schiff oder
Auto am nördlichsten Ende
Europas unterwegs. Begeistert
von traumhaft schönen Fjor-
den, zerklüfteten Fjellgebieten
und einsamen Inseln, lässt Sven
Oyenmit einfühlsamerModera-
tion und Großbildprojektion
einzigartiger Bilder in Kinoqua-
lität ein atemberaubendes Ka-
leidoskop der norwegischen
Landschaften zwischen Süd-
undNordkap entstehen. Im Sü-
den beginnt die virtuelle Reise
von Oslo aus über das Südkap
nach Stavanger und zieht sich
durch die Fjordlandschaften.

Die Lofoten liegen verstreut auf rund 80 Inseln im Norden Norwegens und sind umgeben vom euro-
päischen Nordmeer. Foto: Sven Oyen
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Die Beleuchtung
wird umgerüstet
Löbau. AmMontag, 3. Februar,
beginnen die Arbeiten zur Um-
rüstung der Straßenbeleuch-
tung im Innenstadtbereich von
Löbau. Davon sind die Bahn-
hofstraße, Sachsenstraße, Gar-
tenstraße sowiedieBlumenstra-
ße betroffen. Insgesamt werden
58 neue Leuchtenmontiert. Die
Kosten dafür belaufen sich auf
circa 140.000 Euro Brutto.

„Durch die Arbeiten kann es
zu geringen Beeinträchtigun-
gen in den genannten Berei-
chen kommen“, so Eva Mente-

le, Pressesprecherin in der
Stadtverwaltung Löbau. Die
Maßnahme soll spätestens am
31. März abgeschlossen wer-
den. Laut Eva Mentele ist vor-
gesehen, alle veralteten Leuch-
ten an den aufgeführten Stand-
orten durch LED-Leuchten zu
ersetzen: „Durch den Einsatz
energieeffizienter Leuchtmittel
und moderner Leuchttechnik
können sich der Energiever-
brauchunddieKostenfürdieöf-
fentliche Beleuchtung reduzie-
ren lassen.“

Auch in der Bahnhofstraße in Löbau werden neue Leuchten mon-
tiert. Foto: Archiv/Stadtverwaltung Löbau

Umwelt/Finanzen

Service

Auf Tour mit der
Taschenlampe
Zittau. Die Städtischen Mu-
seen Zittau laden am Freitag, 7.
Februar, um19.00Uhr, zu einer
Taschenlampenführung ins
Kulturhistorische Museum
Franziskanerkloster ein. Die
Besucher müssen dabei Rätsel
knacken, versteckte Botschaf-
ten entschlüsseln und sich teil-
weise im Dunkeln fortbewegen.
Bitte bringen Sie dafür eigene
Stirn- oder Taschenlampenmit.
Die Städtischen Museen Zittau
bitten bis zum 5. Februar um

Voranmeldung per E-Mail an
museum@zittau.de oder unter
Telefon (03583) 55 47 90. „Bei
Kindern bitten wir um eine Al-
tersangabe und empfehlen ein
Mindestalter von zwölf Jah-
ren“, so Daniela Schüler, ver-
antwortlich für die Öffentlich-
keitsarbeit.

Der Eintritt zu dieser Veran-
staltung kostet für Erwachsene
acht Euro, ermäßigt sechs Euro
und für Personen bis 16 Jahre
zwei Euro.

Das Oberlausitzer Alphorntrio unterhielt hier zur Zittauer Kulturnacht die Besucher auf dem Markt-
platz. Foto: Rafael Sampedro

Kuhglocken krönen
Alpenstimmung

Das war mal ein richtiger
Überraschungseffekt: Das
Oberlausitzer Alphorntrio
unter Leitung von Rüdiger
Herrmann, Schulleiter der
Kreismusikschule Dreiländer-
eck, eröffnete vor wenigen Ta-
gen mit den Neujahrsempfang
des Zittauer Oberbürgermeis-
ters im Gerhart-Hauptmann-
Theater Zittau.

Zittau. Über die Kombination
aus dem außergewöhnlichen
Klang und der beeindrucken-
denErscheinungdieser traditio-
nellen Instrumente staunten
viele Besucher in der Vergan-
genheit schon beim Spectacu-
lum Citaviae und bei der Zit-
tauer Kulturnacht auf dem
Marktplatz sozusagen „Bau-
klötze“ – von den ersten Tönen
an. „Manchmal lassen wir noch
Kuhglockendazuerklingenund
dann kommt eine richtige

Alpenstimmung auf“, sagt Rü-
diger Herrmann. Der warme,
weiche Klang würde sehr beru-
higend wirken und sei in freier
Natur über viele Kilometer weit
zu hören.

„Unsere drei, circa 3,60 Me-
ter langen Alphörner sind aus
Fichte mit Bast umwickelt, die
Mundstücke aus Holz. Für den
Transport können wird die drei
bis vier Kilogramm schweren
Alphörner in drei Teile zerle-
gen“, erläutert Rüdiger Herr-
mann. Das Schweizer Alphorn
würde sich von der österreichi-
schen Variante in der Grund-
stimmung unterscheiden. In der
Schweiz ist laut Rüdiger Herr-
mann der Grundton Fis und in
Österreich der Grundton F:
„Wir haben uns für letztere Va-
riante entschieden wegen der
besseren Kompatibilität mit an-
deren Blasinstrumenten.“ Ein
Alphorn kostet in etwa soviel

wie eine gute Trompete, also
zwischen 1.200 und 4.000Euro.
Das Repertoire des außerge-
wöhnlichen Klangkörpers
selbst stammt größtenteils aus
dem gesamten Alpenbereich.
„Vielleicht gibt es künftig aber
auch einmal eigene Oberlausit-
zer Stücke“, sagt er.

Die Initiative zur Gründung
eines Oberlausitzer Alphorn-
trios war vom Musikschulleiter
Rüdiger Herrmann ausgegan-
gen, der schon in seiner Zeit im
Harz musikalische Erfahrun-
gen mit dem Blankenburger
Alphorntrio gesammelt hat. Auf
der Suche nachMitstreitern ha-
be er schnell den inZittau stadt-
bekannten Türmer Felix Wei-
ckelt und für das tiefe Register
Laura Horst aus Zittau begeis-
ternkönnen.Seit letztemHerbst
würden regelmäßig Proben in
Zittau stattfinden.

Weiter im Innenteil

Die Besucher müssen bei der Taschenlampenführung Rätsel kna-
cken, versteckte Botschaften entschlüsseln und sich teilweise im
Dunkeln fortbewegen. Foto: Archiv

Das Wandern ist
des Müllers Lust
Ebersbach-Neugersdorf. Hart-
mut Taffend und einige „Mit-
läufer“ aus „Taffis Wandergrup-
pe“ stellen am Montag, 3. Fe-
bruar, ab 14.00 Uhr, im Erzähl-
café des LEBENs(T)RÄUME
e.V., Ernst-Thälmann-Straße
38, im Ortsteil Neugersdorf in
Wort und Bild die schönsten
Wanderungen aus dem vergan-
genen Jahr kreuz und quer
durchs Zittauer und Lausitzer
Gebirge vor. Die Hörnitzer

Gruppe ist fast jeden Donners-
tag im Zittauer und Lausitzer
Gebirge diesseits und jenseits
der Grenzen unterwegs und
lässt sich vonkeinemWetter ab-
schrecken. Und auch für Leute,
die nicht mehr gut zu Fuß sind,
dürfte es interessant sein, was es
auf solchen Touren in unserer
schönen Heimat zu entdecken
gibt. Vor diesem Jahresrück-
blick gibt es selbstgebackenen
Kuchen, Kaffe und Tee.

Das Zittauer Gebirge geizt nicht mit seinen Reizen.
Foto: Steffen Linke

Freizeit

zur spannenden Diskussion mit
MdL Bernd Rudolph (ehem. Polizeibeamter)

05. Februar
Beginn 18:00 Uhr

Mittwoch Hotel Dreiländereck
Bautzner Straße 9
Zittau

Innere Sicherh
eit und

EINLADUNG

Sächsis
che Grenzpol

izei

KREISVERBAND GÖRLITZ

Herzliche Einladung
zumDiskussionsabend
„Zukunft Oberlausitz“
mit Bundestagskandidat Florian Oest - Eintritt frei!

10.02.18:00 UhrNEUSALZARATHAUS
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Hit an Hit mit
den Amigos
Löbau. Die Amigos gehen am
Freitag,2.Mai, um16.00Uhr, in
derMesse- und Veranstaltungs-
halle Löbau all-in – zusammen
mit Stargast Daniela Alfinito.
Bei dem abwechslungsreichen
Musikprogramm reiht sich Hit
an Hit. Die Lieder der Amigos
sind Wegweiser, Mutgeber und
Trostspender. Höhepunkte
eines jeden Live-Auftritts sind
die ultimativen Party-Hitmixe.
Karl-Heinz und Bernd Ulrich
können sich auf ihre Intuition
verlassen. Die ausdrucksstar-
ken Songs im charakteristi-
schen, zweistimmigen Amigos-
Sound erwachen auf den Live-
Bühnen zum Leben. Romantik

und tiefe Gefühle werden bei
Chartstürmerin Daniela Alfini-
to großgeschrieben. Ihr wurde
dieMusik quasi in dieWiege ge-
legt, denn sie ist die Tochter und
Nichte des erfolgreichen
Schlagerduos, den Amigos. Das
Album von Daniela Alfinito
„Du warst jede Träne wert“ er-
reichte 2019 auf Anhieb Platz 1
derdeutschenCharts.Vielewei-
tere Hits von ihr folgten in den
Jahren danach. Karten für diese
Veranstaltung gibt es im Vor-
verkauf beim „Oberlausitzer
Kurier“, Karl-Marx-Straße 4, in
02625 Bautzen und im Ticket-
shop unter www.ALLES-LAU-
SITZ.de.

Die Amigos präsentieren ihre Hits in der Messe- und Veranstal-
tungshalle Löbau. Foto: Matthias Wehnert

Präsentiert vom OBERLAUSITZER KURIER

Service

„Sicherheit
rund ums Haus“
Löbau. Die Volksbank Löbau-
Zittau lädt am Mittwoch, 5. Fe-
bruar, um 18.00 Uhr, zu einer
kostenlosen Informationsver-
anstaltung „Sicherheit rund
ums Haus“ ins Hotel „Stadt Lö-
bau“ ein.Dazuheißt es: „Der Si-
cherheitsexperte Bernd Sockel
gibt in seinem Vortrag einen
Überblick über die besten Lö-
sungen und neuesten Entwick-
lungen im Bereich des Ein-
bruchschutzes. André Berthold
von der Polizeidirektion Gör-
litz informiert über präventive
Maßnahmen, sichere Hausge-

staltungunddieRolle derNach-
barschaft in der Einbruchsprä-
vention. Außerdem wird Ihnen
dieVolksbankerläutern,wieSie
Ihre Sicherheitsmaßnahmen fi-
nanziell absichern und welche
UnterstützungSiebeiderFinan-
zierung von Modernisierungs-
projekten erhalten können.“

Um sicherzustellen, dass aus-
reichend Plätze vorhanden
sind, bittet der Veranstalter um
eine Anmeldung unter Telefon
(03586) 75 70 oder online unter
www.vb-loebau-zittau.de/run-
dumshaus.

Kultur

LichtSpielHof: Aus
Liebe zur kleinen Stadt
Löbau. Der Verein LichtSpiel-
Hof e.V. hat in einer Marathon-
versammlung vor wenigen Ta-
gen unter anderem Aktivitäten
für das laufende Jahr festgelegt
–sozumBeispielam1. Junibeim
Familien-Spaß-Parcours zum
Fun-Food-Family-Fest in Lö-
bau und vom 12. bis 14. Sep-
temberbeimLichtSpielHofzum
Stadtfest in Löbau. „Wir unter-
stützen auch das Badfest im
Herrmannbad und beteiligen
uns daran“, sagt Steve vomVor-
stand. Der Verein LichtSpiel-
Hof hat zudem mit einem Ver-
einshaus und einem Hof ein fe-
stesDomizil in Planung. Zu den
neu geplanten Projektideen
zählen zumBeispiel ein „Fange-
spiel“durchLöbau,„Löbaudin-
niert“, ein Wintermarkt im
Lichtspielhof, ein Klapperkino,
ein Sommersonnenwendfest
unter dem Viadukt und eine
Kunstinstallation „Granitschä-
del“ für Löbau.

Der Verein LichtSpielHof
e.V. versteht sich als ein bunter
Haufen lieber Menschen, die
gern inLöbau leben unddieGe-
meinschaft lieben. Die Köpfe
voller Ideen, ordentlich Schaf-
fenskraft in den Gliedmaßen
und Lust auf ein bisschen Kul-
tur mit Glitzer oben drauf. Ma-

chen statt labern, ist das Credo.
Bunt, kreativ, engagiert, unter-
schiedlich und trotzdem ver-
dammt viele Gemeinsamkeiten
– so beschreiben sich die Men-
schen, die dem Verein Leben
einhauchen und einen unver-
gesslichen Charme verleihen.
Ob gestresste Erzieherin, ver-

kopfter IT’ler oder alleinerzie-
hendes Muttertier, beim Verein
LichtSpielHof hat jeder einen
Platz und seine eigene Ge-
schichte. „Wir lieben unsere
kleine Stadt“, heißt es dazuwei-
ter auf der Internetseite desVer-
eins.

Steffen Linke

Der Verein LichtSpielHof e.V. bringt sich auch 2025 wieder bei kul-
turellen Höhepunkten in der Stadt Löbau ein. Foto: Verein

„Der Mord an
der Mühle“
Zittau. Autor Henning Kreitel
liest am Freitag, 7. Februar, um
19.00Uhr, inderChristian-Wei-
se-Bibliothek aus dem kurzwei-
ligen Krimi aus der Sächsi-
schen Schweiz „Der Mord an
derMühle“.

August Barthel hört auf einer
Wanderung Hilferufe, doch
Hinweise auf ein Verbrechen
findet der Bürgerpolizist Bar-
thel nicht, nur ein Handy. Als
der Zuhälter Carlo Wolf der
Polizei von den Plänen des ver-
missten Zimmermanns Hauer
berichtet, ist der Skandal per-
fekt. Der Unauffindbare wollte
nämlich aus der alten Mühle
einen Edelpuff errichten.

Karten für die Veranstaltung
gibt es im Vorverkauf an der
Kasse der Christian-Weise-Bi-
bliothek oder an der Abendkas-
se.

HenningKreitel liest inderChris-
tian-Weise-Bibliothek Zittau.

Foto: Raphael Dettling
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Lokalnachrichten Verlagsgesellschaft mbH • Karl-Marx-Str. 4 • 02625 Bautzen
Tel. (03591)481713 • Fax (03591) 481798 • E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie 229.333
Zeitungen in der Region Ostsachsen. Für die einen ist es die Gelegenheit
für einen Zusatzverdienst. Andere schätzen die Bewegung an der
frischen Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

KOMMEN SIE INS TEAM! Wir suchen ständig Unterstützung,
ob als Urlaubsvertretung oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:

• Leutersdorf • Großschönau • Walddorf
• Oppach • Eibau • Löbau

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich
bitte im Internet unter: www.Oberlausitzer-Kurier.de oder telefonisch auf unserem
Bewerbungsband. Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15
und beachten die Bandansage.
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Zahntechniker/in für Standort Op-
pach gesucht . Arbeitszeit nach

Vereinbarung. Voll- oder Teilzeit .
Kontakt : oppach@dentallabor-

lexmann.de oder Te.:
0177/4087451 

Sie können alles und suchen
den Job für ihre Zukunft?
Bewerben Sie sich jetzt als:

“Allroundtalent (m/w)“
Freuen sie sich auf: * diverse Stel-

len im Bereich Heizung, Sanitär
und Lüftung - in einem erfahrenen
dynamischen Team! Das können

Sie erwarten: * Firmenwagen,
komplettes Werkzeug mit Maschi-
nen und Arbeitskleidung von ES!
Bewerbung gerne ab sofort unter:

# wilkelueftung@aol.com oder
auch unter # 03581-421288

R 0 35 81 42 12 88

Zahnmedizinische Fachangestellte
für kleine Praxis gesucht. Arbeits-
zeit Vollzeit/Teilzeit und Wiederein-
steiger sind herzlich willkommen. Be-
werbungen bitte schriftlich od. per E-
Mail an: ilona-maier@web.de od. ZA
Ilona Maier, Hauptstr. 148, Sohland

Rentner 64 sucht Minijob, bevorzugt
Bürotätigkeit, Unterstützung Buch-
haltung, Archiv, Kalkulation, Aufmaß
u. Rechnungslegung v LN 114 890
an OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4,
02625 Bautzen.

Schönbach, 2-Zi.-Whg., 62m², 1. OG,
Bad mit Wanne, Zentralheizung,
PKW-Stellplatz, Warmmiete 480,- €.
R 01 52/ 02 34 81 05.

Cunewalde, san. 1-4 R-Whg., z.T. m.
Balkon, prov.-frei, R 01 60/95 95 
70 30, eckelmann.f@gmx.de.

Verm. Zittau 2-Zi-Single-Whg. 43 m²
EG, GM 240€+BKR 0152/25819536

Ihr neues Zuhause in Strahwalde!
EFH, Neubau, massiv, 126 m² WNFL,
mit Garage, Kamin, Fubo-Heiz., nur
839 € mtl., Mietkauf o. Finanz. mögl.,
EnB 48,2 kwh/m²a, Strom, Bj. 2025,
Tel.: 0 35 91-53 04 20, massivbau-kern.de

Rentnerehepaar sucht in LÖB 
3-Raum-Wohn., 70m² im EG o. 1. OG 
m. BK. R 0 15 23/1 35 14 93.

Familie sucht in Zittau o. Umgebung
(bis 20km) ein Wohnhaus möglichst
zum Einziehen. Finanzierung bis
220T€ gesichert.R 0 35 85/45 59 03
www.wuestenrot-immobilien.de

Junges Paar mit gutem Einkommen
su. dringend Wohnhaus od. Hof mit
großem Grd.stück in der Oberlausitz.
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Familie sucht dringend Wohnhaus in
Löbau oder Umgebung (bis 20 km).
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

IhrFachhandelfürNeu-undGebrauchtfahrzeuge

Autohaus Liske Inh. Iva Liske
Schlesische Straße 5, 02828 Görlitz

Tel.: 03581-38740 - www.autohaus-liske.de

Wir suchen
und finden Ihr
gewünschtes
Fahrzeug !

Barankauf, Inzahlungnahme
von Gebrauchtwagen und
Kreditablösung möglich!

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

Wir kaufen Ihr Fahrzeug!
Sachsenweit | Service | Abmeldung,

Barzahlung und Abholung sofort

Al-Ansari Autohandel
Dresdner Str. 18, 02625 Bautzen

Tel.: 0 35 91/5987881 | Mobil: 01 74/1004456

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Suche für MZ BK 350 hinteres Schutz-
blech od. auch das Endstück
R 01 62/6 19 06 83.

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.
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■ Stellenangebote ■ Stellengesuche

 Stellenmarkt & Bildung

In Ihrer „Mannschaft“ 
ist noch Platz?
Mit einer Stellenanzeige im 

Oberlausitzer Kurier erreichen 

Sie die richtigen Teamplayer!

Unsere Anzeigenprofi s helfen Ihnen gern!

 03591 / 48 17-0

 anzeigen@LN-Verlag.de
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 Wohnungen & Immobilien

■ Vermietung

■ Wohnungen

■ Häuser

■ Mietgesuche

■ Wohnungen

■ Immobiliengesuche

■ Wohnhäuser

Kleinanzeigen in Ihrer Wochenzeitung: 

preiswert & erfolgreich

Jetzt online noch einfacher aufzugeben!

www.Alles-Lausitz.de

24 Stunden 

für Sie erreichbar!
Unsere Anzeigenannahme im Internet ist

24 Stunden am Tag - sieben Tage in der

Woche - für Sie erreichbar.

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER
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 Fahrzeugmarkt und Zubehör

■ Fahrzeugverkäufe

■ Fahrzeuggesuche

■ PKW

■ Motorräder

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen
OBERLAUSITZER KURIER

... Straßenkreuzer günstig anbieten!

OBERLAUSITZER KURIER

... noble Karossen günstig anbieten!

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 1. Februar 2025
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BBBBeeeessssttttaaaatttt tttteeeerrrr

TagâNacht 03591 / 217 40

Zeit schenken ...
durch einen Ansprechpartner für alles

TagâNacht 03591 / 217 4003583/77300
Wir beraten Sie auch gern Zuhause

Hausbesuche nach Vereinbarung

Hammerschmiedtstr. 13 in Zittau
www.bestattungshaus-zittau.de

Unsere Leistungen für Sie
• Erd-, Feuer- und Seebestattungen
• Eigene Feierhalle • Trauerfeiergestaltung
• Anzeigen, Danksagungen, Trauerdruck
• Särge aus einheimischer Produktion
• große Auswahl an Wäsche und Urnen
• Erledigung aller Formalitäten
• Beratung auf Wunsch im Trauerhaus
• Bestattungsvorsorge OBERMARKT 15

Ständiger Bereitschaftsdienst
% (0 35 81) 47 36-0

Großer
Bestattungsunternehmen

02708 Löbau • Badergasse 5

Tag und Nacht 0 35 85/47 62 12

Denken Sie an Bestattungsvorsorge!
Beratung dazu kostenlos

Hauptstraße 33
02727 Ebersbach-

Neugersdorf
Tel.: 0 35 86/78 81 33

E-Mail:geissler@bestattungshaus.gmbh

Tag und Nacht
Mitglied der Bestattungsinnung Sachsen

Neugersdorf, Schillerstr. 8
Ebersbach, Schulstr. 4
Herrnhut, Löbauer Str. 15

einfühlsam - kompetent - individuell
zertifiziert & fachgeprü�

einfühlsam - kompetent - individuelleinfühlsam - kompetent - individuelleinfühlsam - kompetent - individuelleinfühlsam - kompetent - individuell
zertifiziert & fachgeprü�



Politik

Direktkandidaten im Interview
Am 23. Februar findet die

vorgezogene Bundestagswahl
statt. Der „Oberlausitzer Ku-
rier“ stellt Ihnen in dieser und
den beiden folgenden Ausga-
ben die neun Direktkandida-
ten im Wahlkreis 156, der mit
dem Landkreis Görlitz iden-
tisch ist, vor.

Jedem Kandidaten wurden
für seine Antworten maximal
1.450 Schriftzeichen mit Leer-
tasten zugestanden. Längere
Antworten kürzte die Redak-
tion. Jeder Kandidat konnte
dabei alle fünf Fragen beant-
worten oder für ihm wichtige
Antworten viel, für andere we-
nig oder keinen Raum bean-
spruchen. Die Reihenfolge der
Vorstellung wurde von der Re-
daktiongelostundbrachtedie-
seWochegleichdiebeidenaus-
sichtsreichsten Anwärter Tino
Chrupalla (AfD) sowie Flo-
rian Oest (CDU) zusammen.
Dritter im Bunde ist Toralf
Einsle (FDP).

Bitte stellen Sie sich unseren
Lesern kurz vor.

Toralf Einsle: Ich lebe in im Lö-
bauer Ortsteil Kittlitz mit mei-
ner Frau und unseren fünf Kin-
dern. Ich bin studierter Inge-
nieur und arbeite als leitender
Angestellter in Bautzen.

Tino Chrupalla: Ich bin Maler-
meister und dreifacher Fami-
lienvater aus der Oberlausitz.
Seit 2017 setze ich mich als di-
rekt gewählter Abgeordneter im
Bundestag für Handwerk, Mit-
telstand und Sachsen ein. Ich
mache Politik für die Interessen
der Bürger, seit 2019 als Bun-
dessprecher der Alternative für
Deutschland und seit 2021 als
Vorsitzender unserer Bundes-
tagsfraktion. Am 23. Februar
will ich erneut das Direktman-
dat gewinnen.

Florian Oest: Meine Frau und
ich haben zwei Kinder – Hubert
und Hedi. Ich bin in Görlitz ge-
boren und aufgewachsen. Nach
demAbitur habe ich Rechtswis-
senschaft und Wirtschaft stu-
diert und war zunächst in der
Wirtschaft tätig. Heute arbeite
ich als Referent im Sächsischen
Ministerium für Infrastruktur
und Landesentwicklung.

Warum sind Sie der richtige
Kandidat für die Oberlausitz
im Deutschen Bundestag?
Toralf Einsle: Die Oberlausitz

hat leider zwei direkt gewählte
Abgeordnete, die nichts für die
Region bewegen.
Mein Parteifreund Torsten
Herbst hat viel bewegt und För-
dergelder in die Region geholt.
VomGondelteich Oppach über
das Waldbad Kemnitz bis hin
zur Stadthalle Görlitz. Hier
möchte ichanknüpfenundkon-
krete Projekte für die Region
vorantreiben.

Tino Chrupalla:Manche Abge-
ordnete kommen vom Kreiß-
saalüberdenHörsaal indenPle-
narsaal. Ich habe eine Lehre ge-
macht, die Meisterschule abge-
schlossen und als Selbstständi-
ger einen Handwerksbetrieb
aufgebaut. Aus eigener Erfah-
rung kenne ich die Herausfor-
derungen, mit denen Unterneh-
mer, Handwerker und Arbeit-
nehmer täglich zu tun haben.

Florian Oest: Als Familienva-
ter und Christ liegt mir die Ent-
wicklung unserer Heimat be-
sonders amHerzen.
Seit über sechs Jahren engagie-
re ich mich als Kreisrat und
CDU-Kreisvorsitzender.
Dabei bin ich oft im ganzen
Landkreis unterwegs und kom-
memit vielenMenschen inKon-
takt.
Ich weiß, wo der Schuh drückt
und wie wir unsere Region vor-
anbringen können.

Welche Themen wollen Sie für
die Region im Bundestag vor-
anbringen?

Toralf Einsle: Für die positive
Entwicklung der Region müs-
senwir die Infrastruktur verbes-
sern und die Rahmenbedingun-
gen für die Wirtschaft verbes-
sern. Ich werde mich daher für
die schnelle Elektrifizierung der

Bahnstrecke Dresden-Görlitz
sowie den Ausbau der Auto-
bahn A4 einsetzen. Wir brau-
chen zudem endlich wirksa-
men Bürokratieabbau. Das will
ich mit einem Verbot errei-
chen! Dem Staat muss verboten
werden, beim Bürger Daten zu
hinterfragen, die der Staat auf
einer seiner Ebenen bereits er-
hoben hat! Das würde vieles
leichter machen.

Tino Chrupalla: Kleine und
mittelständische Unternehmen
sinddasRückgratunseresLand-
kreises. Mit Entlastungen, brei-
tem Energiemix und guter In-
frastruktur will ich die regiona-
le Wirtschaft ankurbeln. Um
unseren Nachwuchs zu echten
Fachkräften auszubilden und
im Land zu halten, will ich die
berufliche Bildung und Weiter-
bildung stärken.

Florian Oest: Deutschland
braucht einen grundlegenden
Politikwechsel. Wir müssen die
Wirtschaft stärken mit bezahl-
barer Energie und weniger Bü-
rokratie. Deutschland muss
wieder sicherer werden. Unsere
Kommunensinddeutlichunter-
finanziert.
NurmitauskömmlicherFinanz-
ausstattung durch den Bund
könnenwir vorOrt das tun, was
notwendig ist – Kindergärten
und Schulen weiterentwickeln,
Kultur und eine gute Medizin-
versorgung. Ichwerdemich ein-
setzen für den Ausbau der
Schnellzugverbindung Berlin-
Görlitz, die Elektrifizierung der
Eisenbahnstrecke Görlitz-
Dresden und den Ausbau der
A4.

Wie wollen Sie den Kontakt zu
den Menschen in der Oberlau-
sitz während Ihrer Arbeit in

Berlin aufrechterhalten?

Toralf Einsle: Wie üblich wür-
de ich mindestens ein Büro in
der Region einrichten und in
den Wahlkreiswochen vor Ort
sein. Ich werde nach Eintritt in
den Bundestag alle Bürgermeis-
ter der Region besuchen und
mich mit allen möglichen Ver-
bänden und Unternehmen tref-
fen. Ichwerde für alle ansprech-
bar sein.

Tino Chrupalla: Ich bin häufig
in der Oberlausitz anzutreffen,
an Infoständen, bei Diskussio-
nen oder imWahlkreisbüro. Bei
Bürgerdialogen informiere ich
regelmäßig über unsere interes-
sengeleitete Politik. Ich habe
immer ein offenes Ohr für die
Bürger und setze mich mit bo-
denständigenLösungen für eine
starke Zukunft unserer Region
ein.

Florian Oest: Ob als Abgeord-
neter oder Kreisrat – ich bin
auch nach dem Wahlkampf für
alle über meine private Handy-
nummer unter (0173) 7437202
erreichbar.

Schenken Sie unseren Lesern
eine Lebensweisheit

Toralf Einsle: Ich versuche eine
positive Fehlerkultur zu leben.
Jeder Mensch macht Fehler,
aber niemand absichtlich. Das
gilt im Übrigen auch für Politi-
ker!

Tino Chrupalla: Wer vergisst,
wo er herkommt, weiß auch
nicht, wo er hingeht.

Florian Oest: Unsere Entschei-
dungen heute bestimmen die
Welt, in der unsere Kinder mor-
gen leben werden.

Toralf Einsle
Foto: Matthias Wehnert

Tino Chrupalla
Foto: Alternative für Deutschland

FlorianOestbeimWandernanden
Mühlsteinbrüchen Foto: privat

Medizin/Gesundheit

Sven Richter ist
neuer Chefarzt
Großschweidnitz.Sven Richter
ist der neue Chefarzt der Klinik
für Psychiatrie und Psychothe-
rapie am Sächsischen Kranken-
haus Großschweidnitz (SKH).
Gleichzeitig ist er auch zum
Ärztlichen Direktor berufen
worden. Nach 16 Jahren in lei-
tender Position am SKH Groß-
schweidnitz hat sich Frau Dr.
med. Loretta Farhat zum Jah-
resende in den Ruhestand be-
geben.

Sven Richter ist bereits seit
2001 am SKH Großschweid-
nitz tätig. Er schloss seine in der
Schlossklinik Pulsnitz begon-
nene Facharztausbildung
Neurologie mit der Facharzt-
prüfung im SKH Großschweid-
nitzab.Anschließendabsolvier-
te er die Facharztausbildung
Psychiatrie- und Psychothera-
pie, die er 2007 als Facharzt be-
endete. Im Folgejahr wurde er
zum Oberarzt für den Suchtbe-
reich berufen, in den letzten
zwei Jahren war er auch Ober-
arzt für die Akutpsychiatrie.

In der Klinik für Psychiatrie
und Psychotherapie des SKH
Großschweidnitz werden alle
Erkrankungen des psychiatri-
schen Fachgebietes behandelt
und Patienten ab dem 18. Le-
bensjahr therapiert. Es stehen
dazu 206 Behandlungsbetten
stationär und 75 Behandlungs-
plätze teilstationär in den Ta-
geskliniken in Großschweid-
nitz, Löbau, Hoyerswerda und
Weißwasser zur Verfügung.
Schwerpunkte bilden unter an-
derem die Akut- und Geronto-

psychiatrie sowie der Bereich
Sucht. Zur Klinik gehört auch
die Psychiatrische Institutsam-
bulanz.

SvenRichter freut sichauf sei-
ne neuen Aufgaben, sowohl als
Chefarzt der Klinik für Psychia-
trieundPsychotherapiealsauch
als Mitglied der Krankenhaus-
leitung. Sein Ziel ist es, die seit
vielen Jahren bestehende ver-
trauensvolle Zusammenarbeit
mit den Kolleginnen und Kolle-
gen des Krankenhauses fortzu-
setzen, neue Impulse zu geben
und gemeinsam die anstehen-
den Herausforderungen anzu-
gehen und zumeistern.

Sven Richter ist der neue Chef-
arzt der Klinik für Psychiatrie
und Psychotherapie am Sächsi-
schen Krankenhaus Groß-
schweidnitz. Foto: SKH

Veranstaltungstipp

Weihnachtsbaum
auf großem Feuer
Großhennersdorf. Der Tradi-
tionsverein der Freiwilligen
Feuerwehr Großhennersdorf
lädtamSamstag,1.Februar,Am
Markt 3, zum
Weihnachtsbaumbrennen ein.
Der geplante Ablauf im Über-
blick:
ab 16.30 Uhr – Bastelwerkstatt
für Lampions
ab 18.00 Uhr – Lichterumzug
mit der Feuerwehr
ab 19.00 Uhr – Weihnachts-
baumbrennen auf dem großen
Feuer

Wer einen Baum mitbringt,
bekommt laut Veranstalter ein
Freigetränk.

Für das leibliche Wohl wird
gesorgt.

Kultur

Tragikomödie
im Filmtheater
Ebersbach-Neugersdorf. Im
Filmtheater Ebersbach ist am
Freitag, 31. Januar, und am
Mittwoch, 5. Februar, jeweils
um20.00Uhr, die deutsche Tra-
gikomödie aus dem Jahr 2024
„Marianengraben“ zu sehen.
Paula hat die Lust am Leben
nach dem Ertrinkungstod ihres
kleinen Bruders verloren. Hel-
mut will die Asche seiner ver-
storbenen Frau vom Friedhof
stehlen. Der Zufall führt beide
zusammen und ein Roadmovie
nach Südtirol im Campingbus
beginnt. Der Eintritt zu dieser
Veranstaltung kostet für Er-
wachsene sechs Euro, ermäßigt
fünf Euro.

anzeigen@LN-Verlag.de
Telefon 03591/4817-0

Werben Sie erfolgreich für Ihr
Produkt, Ihre Dienstleistung
oder Angebote!

DIESER PLATZ
GENIESST HOHE
UND LANG
ANHALTENDE
BEACHTUNG!

Bereich Löbau

Ärzte
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst
erfragen Sie bitte über die
Leitstelle, Tel.: 116117.
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Zittau
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage: von 9–13 Uhr Tel.: 116117

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
Erreichen Sie von Montag bis
Samstag 14–20 Uhr kostenfrei
unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Sprechzeiten Samstag, Sonn- und
Feiertags von 9–11 Uhr
01./02.02.25
Löbau, Praxis Dipl.-Stom. A. Kopsch,
Görlitzer Str. 27, 03585/404055

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach telefonischer Voranmeldung;
wochentags von 18.00–08.00 Uhr;
Wochenende/Feiertage ganztags
Tierärztlicher Notfalldiest
für Kleintiere: Tel.: 01805843736,
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstbereitschaft 18.00–8.00 Uhr
01.02.25
Seifhennersdorf,
Marien-Apotheke,
Rumburger Str. 32, 03586/45050
02.02.25
Herrnhut, Apotheke zum
Hutberg, Zinzendorf-Platz 9,
035873/2341
03.02.25
Ebersbach-Neugersdorf,
Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 64,
03586/702294
04.02.25
Ebersbach-Neugersdorf,
ApothekeOberland, Fr.-Ebert-Str. 9a,
03586/362184
05.02.25
Löbau, Alte Apotheke,
Altmarkt 5/6, 03585/415530
06.02.25
Oppach, Schwanen-Apotheke,
Str. d. Jugend 1, 035872/20480
07.02.25
Löbau, Linden-Apotheke,
Breitscheidstr. 2, 03585/860215

Bereich Zittau

Ärzte
Den kassenärztlichen Bereit-
schaftsdienst erfragen Sie bitte
über die Leitstelle Tel. 116117.
Bereitschaftspraxis am Klinikum
Oberlausitzer Bergland Zittau,
Görlitzer Straße 8, 02763 Zittau
Allgemeinmedizin
Mittwoch, Freitag: 15–19 Uhr
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage von 9–13 Uhr und 15–19 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage von 9–13 Uhr Tel.: 116117

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
von Montag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Sprechzeiten Samstag/Sonntag/
Feiertag von 9–11 Uhr
01./02.02.25
Zittau, Praxis Dipl.-Stom. V. Dimic,
Schrammstr. 36, 03583/510287

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach telefonischer Voranmeldung;
wochentags von 18.00–08.00 Uhr;
Wochenende/Feiertage ganztags
Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere: 01805843736,
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstbereitschaft 8.00–8.00 Uhr
01.02.25
Seifhennersdorf,Marien-Apotheke,
Rumburger Str. 32, 03586/45050
02.02.25
Herrnhut, Apotheke zum Hutberg,
Zinzendorf-Platz 9, 035873/2341
03.02.25
Ebersbach-Neugersdorf,
Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 64,
03586/702294
04.02.25
Ebersbach-Neugersdorf,
Apotheke Oberland,
Fr.-Ebert-Str. 9a, 03586/362184
05.02.25
Zittau, Carolus-Apotheke, R.-Lu-
xemburg-Str. 15, 03583/704544
06.02.25
Leutersdorf, Aesculap-Apotheke,
Mittelstr. 1, 03586/386110
07.02.25
Zittau, Johannis-Apotheke,
Johannisstr. 2, 03583/512164

Notdienste
für den Bereich
Löbau/Zittau

Mai
202524

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 53,05 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

& VERSTÄRKUNG

Unsere lokale Wochenzeitung sucht Verstärkung für unser
Redaktionsteam.

Als Lokalredakteur (m/w/d)

haben Sie die Gelegenheit, das Herz der Leserschaft zu sein und
lokale Geschichten zu erzählen, die einen Unterschied machen.

Ihre Aufgaben:
• Recherche und Verfassen von Artikeln über lokale Ereignisse,

Veranstaltungen und Persönlichkeiten
• Pflege und Ausbau von Beziehungen zu lokalen Akteuren,

Vereinen und Institutionen
• Eigenständige Planung und Umsetzung von Reportagen,

Interviews und redaktionellen Beiträgen
• Teilnahme an lokalen Veranstaltungen, um den Puls der

Gemeinschaft zu spüren und darüber zu berichten

Ihr Profil:
• Abgeschlossenes Studium oder Ausbildung im Bereich

Journalismus, Medien oder vergleichbar
• Leidenschaft für das Schreiben und die Fähigkeit, Geschichten

ansprechend zu präsentieren
• Kommunikationsstärke und Freude am Umgang mit Menschen
• Organisationsgeschick und die Fähigkeit, eigenständig Themen

zu recherchieren
• Teamgeist und Engagement für eine lesernahe Berichterstattung

Was wir bieten:
• Eine vielseitige und spannende Tätigkeit in unserem

Redaktionsteam
• Die Möglichkeit, lokale Geschichten mit Bedeutung zu erzählen

und die Gemeinschaft zu stärken
• Fortbildungsmöglichkeiten und eine angenehme Arbeits-

atmosphäre mit modernen Arbeitsbedingungen

Lokalnachrichten
Verlagsgesellschaft mbH
Herrn Enrico Berger
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen
Per E-Mail: info@LN-Verlag.de

11538001_00182511346401_001825

11541801_001825

11598201_001825

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 1. Februar 2025



Region. Jetzt ist wieder Zeit für den Win-
terschlussverkauf. Auch wenn es diesen 
eigentlich nicht mehr gibt, können Sie auf 
Schnäppchenjagd gehen.

Früher war der Winterschlussverkauf 
eine feste Institution im neuen Jahr.  
Und immer noch werben viele Unterneh-
men derzeit mit erheblichen Rabatten. 

Üblicherweise sind Januar und Februar 
die Monate, in denen Winterbekleidung 
und andere Artikel zu deutlich günstige-
ren Preisen angeboten werden. Die Ge-
schäfte wollen dadurch Platz für die neue 
Saisonware schaffen und möglichst viele 
Kunden zum Kauf anregen. Und das, ob-
wohl der Winterschlussverkauf eigentlich 
abgeschafft wurde.

Denn den Winterschlussverkauf gibt 
es im eigentlichen Sinne tatsächlich 

nicht mehr. Und das liegt nicht daran, 
dass viele Unternehmen mittlerweile 
den veralteten Begriff „Winterschluss-
verkauf“ durch den neudeutschen 
„Winter-Sale“ ersetzt haben. Vor eini-
gen Jahren wurde das Rabattgesetz ab-
geschafft, das klare Regelungen zur  
Gewährung von Rabatten im Handel ent-
hielt. Da das Einräumen von Rabatten 
nur in engen Grenzen möglich war, hat-
te der Gesetzgeber insbesondere für 
Kaufhäuser mit Saisonware die Ausnah-
men des Winter- und Sommerschluss-
verkaufes zugelassen. Mit dem Fall des  
Rabattgesetzes bedarf es somit auch kei-
nes Winterschlussverkaufes mehr.

Dennoch hat sich diese Verkaufsaktion 
im Laufe der Jahre als werbewirksames 
Zugmittel erwiesen, um Lager leerzu-

räumen und Saisonartikel loszuwerden.  
Eine zeitliche Grenze gibt es ebenso wie 
den eigentlichen Winterschlussverkauf 
nicht mehr.

Jedes Unternehmen kann theoretisch 
frei entscheiden, wann es den Winter-
schlussverkauf einläutet. Dennoch hat 
sich die zeitliche Begrenzung aus den 
Vorjahren gehalten, sodass die meis-
ten Händler den Zeitraum zwischen An-
fang Januar bis Ende Februar für den  
Ausverkauf nutzen. 

Für Umtausch und Rückgabe erworbe-
ner Artikel gelten dieselben Grundsät-
ze wie im normalen Geschäft außerhalb  
des Winterschlussverkaufs. 

In Deutschland wurde der gesetzlich  
geregelte Saisonschlussverkauf im Jahr 
2004 abgeschafft. 

Schnäppchenjagd Schnäppchenjagd beim  beim  

WinterschlussverkaufWinterschlussverkauf

� Foto: freepik.com
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15 Jahre Speiseservice Gutsche
Der Speiseservice Gutsche in Ebersbach-Neugersdorf
feiert 15-jähriges Firmenjubiläum. Geschäftsführerin
Cornelia Großmann blickt stolz auf diese erfolgreiche

Zeit zurück und bedankt sich sowohl bei ihrem
zuverlässigen Team, was ihr stets zur Seite steht,
als auch bei den langjährigen Kunden, Geschäfts-

partnern und Freunden und freut sich auf eine
weitere gute Zusammenarbeit.

Eine gute Küche ist das
Fundament allen Glücks.

Georges Auguste Escoffier

Speiseservice Gutsche
Inh. C. Großmann

Bergstr. 6
02730 Ebersbach-Neugersdorf

Tel.: 0 35 86/36 53 47

Ansprechpartner für Ihre Werbung:
Michael Laugsch (LÖB):
Telefon: 0171/5 06 41 92
Wolfgang Wauer (ZI)
Telefon: 03583 / 70 00 70

Unsere regionalen
Sonderthemen ...

... sind das ideale Umfeld
für Ihre Anzeige!

• hohe Beachtung
• zuverlässig zugestellt

Er 38, 1,80m, selbstst., sucht ehrl. Frau
für gem. Zukunft R 0172/2474119.

Er sucht Sie, Freundin u. Reisebeglei-
tung für In- u. Ausland, von 18 - 67 J.,
FS Bedingung R 01 75/7 87 86 11.

Jens 60, 180, 80 kg, aus Bautzen, su-
che eine Frau für gemeinsame Zukunft.
R 01 72/2 10 53 38 WhatsApp.

Er, 62 sucht lebensfrohe, unkompli-
zierte Sie. WA: 01 52 0/5 11 29 77.

Maria 56 mit mollig weibl Rundungen
hat Spaß an der Lust verführt, ver-
wöhnt und entspannt Dich interes-
siert dann ruf an 01520 2914064

Mann 60 sucht aktiven Mann für gele-
gentliche diskrete Treffen, Raum GR.
R 01 63/8 52 81 40.

Er 66, NR, 1,71, verh., kenne schon
lange keine Streicheleinheiten mehr.
Suche eine Frau, die ich ab und zu 
besuchen darf. Gerne etwas kleiner,
mollig, nicht rasiert wäre schön. Nicht
Bed. SMS 0 15 20/5 40 18 35, keine
Männer.

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X

Verk. Motorsense Stihl FS90 für 180
€. Heizwasserspeicher Ariston 220 V,
wie neu, 160 €.R (0 35 88) 20 14 45.

Heizofen klein, 3,5 KW, gut erhalten,
für 100,- €. R (0 35 88) 20 16 02.

Verk. Brennholzofen fertig inkl. Lie-
ferung, Kiefer 4 m³, für 260 €, Birke 4 m³
für 300 € R 01 72/2 47 41 19.

Rustikale große Gartenbank (Lerche
unbehandelt) 2 m lang! Unikat zu 
299,- €. R 01 51/16 88 83 19. 

Der nächste Winter kommt be-
stimmt! Abgelagertes Kaminholz 
Birke, 33 cm, für 135,- € je ccm, Anlie-
ferung mögl. R 01 51/16 88 83 19.

Wer hat noch ein altes originales 
Motorrad o. Teile zum Abgeben, gute
Bezahlung. R 03 58 25/79 00 38.

Apple-Watch 6 (Graphit) 44 mm, GPS
+ Cellular, Top Zustand, Armband Mi-
lanaise (Magnetverschluss), 149,- € 
R 01 51/16 88 83 19.

Verk. gebrauchten eisernen Ofen,
transportabel, Grammophon mit 65
Schellackplatten, Waagen mit Mes-
singgewichten. R (03 58 25) 53 95.

1 Eckbank Holz 2100 x 2100, 1 Eck-
bank Holz 2400 x 2000, Leder gepols-
tert, abklappbar, 1 Ofenbank B2000 x
H480 x T450, alle braun. R 03 58 74/
49 78 58.

Verkaufe E-Bike Pegasus Ancura,
sehr gut erhalten. Pr. VB. R 01 72/
9 96 06 92.

Verk.  Kinderstuhl, 1 E - Heizkörper,
3-teiliger Badspiegel, 1 Bodenvase.
R 03 59 31/ 2 03 35

Suche Simson Moped .
R (01 52) 06 04 87 09

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte
Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Suche Uralt-Motorrad, Restbestände
Teile, auch im schlechtem Zustand.
Dringend AWO-Rahmen! R 01 52/
31 07 74 72, 0 35 91/4 10 19.

Suche verzinkte und emaillierte

Waschwannen (auch Alu), Sitz- u.
Kinderwannen, in allen Größen u. alte 
Skier, DDR Moped-Anhänger u. DDR
Moped ErsatzteileR 0171/27634 58.

Suche gut erhaltenen Schlachtkessel ,
Brühtrog,  NVA Kanonenofen und gut
erhaltene Terrassentür 
R 0 17 23 50 56 12

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-
matsammler sucht/kauft alte An-
sichtskarten, Münzen, Briefmarken,
Bücher, Militaria. Übernehme auch
Haushaltsauflösungen / Beräumun-
gen.R (01 71) 8 56 23 85 od. 0 35 86/
78 99 25.

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,

DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Görlitzer Fahrradsammler kauft alte
Fahrräder,Teile,Werbung bis 1960, z.
B. Phänomen. R 0 16 27 13 55 99

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 

Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Bautzen R 0 35 91/
4 05 04.

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 62/7 58 03 24.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Münzen von Privat zu kaufen ge-
sucht! Von „Alt bis DDR“.  Gerne auch
Nachlässe und Sammlungen. Bitte
alles anbieten! R 01 72/7 93 41 75.

Kaufe Uraltes Fahrrad auch ros-
tig&Defekt&Teile 035930/297175 o.
0162/7460368 Herr Schuppan/BZ

Autoschlüssel am 13.01. in Görlitz,
Ecke Hohe Str. / Sonnenstr. verloren.
R 0 35 81/31 87 05.

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten und alles über die Stadt Baut-
zen. R 01 52/54 92 93 83.

Ein kleiner Mops-Rüde sucht noch ein
liebevolles zu Hause. Er ist gechippt,
geimpft, entwurmt u. sofort abzuge-
ben. Preis n.V. R 0 17 3/3 56 45 87.

Verkaufe 2 Jungschafe 03/2024 - 
Suffolk/Texel zur Zucht. R 0152/ 29
63 11 21.

Junge Frau (40) mit 2 Kids(4+7) unter-
nehmungslustig, sportlich, tierlieb
sucht Partner für eine ernstgemeinte
Beziehung. Bitte keine PV
v LN 113 342 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Lutz 67 / 1,73m, normal gebaut, su.
Frau, auch reifer, gern m. gr. OW für
liebevolle Auszeiten WA oder Tel.
015162718612

Junggebl. 60ger möchte auf diesem
Wege eine neue Bez. gründen. Sie
sollte zw. 45-55 Jahre sein, liebevoll,
treu, ehrlich. Kont. per WhatsApp 
0 15 20/3 95 64 43.

Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Bautzen
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 14.00 – 16.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02625 Bautzen, Karl-Marx-Str. 4
Im 3. Obergeschoss (Lift vorhanden)

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03591/4817-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Löbau: 03591/4817-23 oder michael.laugsch@LN-Verlag.de
Zittau: 03583/700 070 oder wolfgang.wauer@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren –
wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER

Bin 66 J/Witwe suche auf d. Weg den
richtigen Mann, NR, ab 175cm, 50 km
um BZ v LN 114 851 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Gemeinsam in den Frühling! 
Singlefrau 55 sucht lieben, natur-
verb.NR, mit Interesse an ge-
meins.Unternehm. zum Aufbau ei-
ner harmonischen Zukunft zu
zweit.
Freue mich auf deine Post
v LN 113 935 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Frühlingswunsch! Attr. Sie, 60/1,60
(jung auss.) NR, bld., schl., natürl. su.
DICH (liebev., intell., treu) für eine fes-
te Beziehung. R 01 52/37 73 50 99.

Alter Feger sucht Typ mit Witz, Herz
und Verstand, Fahrradfahrer, Wan-
derer, Naturfreund mit Ideen, zwi-
schen 66 u. 71 Jahren, Raum GR,
zum Reden, Kuscheln, Reisen, Kul-
tur. Ich bin flexibel und sportlich. 
v LN 113 756 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Sie 73/1,60 sucht einen verständnisv.,
ehrlichen u. hilfsbereiten Freund,
NR/NT, angenehm 70 +/- Jahre, Rm
BZ. Zuschriften unter Chiffre
v LN 114 646 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Suche Frühaufsteher mit „GLücks-
rezept“um die 60.Schlank,modern
ohne Altlasten,NR,NT,ges.Lebens-
weise...Feinfühligkeit ist eine Tu-
gend..,schweigen verlorene Lebens-
zeit“.Glücklich ist,wer angenehme
Dinge schätzt,ohne sein Herz daran
zu hängen und wer eine gesunde Ein-
stellung zur Realität hat.“(L.A.Sene-
ca)# v LN 113 934 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Für einen Neuanfang ist es nie zu spät!
Ich, Ende 50, 1,65 m, würde gern mit
dir wandern, radfahren und die Natur
erleben. Wenn du bereit bist, dann
antworte mir bitte an 
wirfangen25neuan@web.de

Es gibt kein Rezept für Liebe & Le-
ben... aber jede Menge Zutaten. Su-
che Dich mit der Mischung zum Lie-
ben, Lachen u. Zusammenleben. Er
58J./1,68/75/NR, mit Haus, tanze
gern u. bin vielseitig interessiert.
WA/SMS 0 15 20/2 54 28 64.  

Junger Mann, 49/175, su. nette Frau,
gern mollig, 37-54 J., für gemeinsame
Zeit. R 0 15 2/ 59 36 85 09.

Ich bin ein netter, ehrlicher und treu-

er Mann von 44 J., 1,70 m, ledig u.
suche deshalb eine Partnerin zwi-
schen 40-50 Jahre, sie sollte auch
sehr lieb, treu u. ehrlich sein, auch
Tiere mögen, bin auch sehr tierlieb u.
Kinderlieb, sie könnte auch 1 Kind
mitbringen u. eventuell Fahrerlaubnis
haben, fahre auch Auto. Meine
Hobbys sind Wandern, Radfahren u.
liebe die Natur, wäre schön wenn das
meine Partnerin auch mit mir gemein-
sam unternimmt. Wenn Du mich ken-
nen lernen möchtest, dann ruf mich
an od. schreib mir unter WhatsApp.
Über einen Anruf würde ich mich freu-
en. Keine PV R 01 52/29 04 31 04.
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Reisebericht
mit Musik
Löbau. Das Collegium cano-
rum Lobaviense präsentiert am
Sonntag, 2. Februar, um 17.00
Uhr, im Kulturzentrum Johan-
niskirche Löbau einen musika-
lischenReisebericht.DerKlang-
körper mit Kristin Kühne und
Angelika Nitzschke (Sopran),
Anna-Luise Seltmann und Do-
rothea Lerch (Alt), Christian
Kühne und Christof Singer (Te-
nor) sowie Steffen Menzel und

Volker Heinrich (Bass) war im
Oktober 2024 in Tschechien,
Ungarn und Rumänien unter-
wegs: „Mit Musik und Power-
Point-Präsentationen wollen
wir Impressionen von dieser
Reise weitergeben.“ Karten für
die Veranstaltung gibt es in der
Tourist-Information Löbau und
bei Stempel-Keßner sowie per
E-Mail christian.kueh-
ne@evlks.de.

Das Collegium canorum Lobaviense gibt mit Musik und Power-
Point-Präsentationen Impressionen von der Reise im Oktober 2024
weiter. Foto: privat

Kultur

Kriminalität

Einbruch in
Vereinsheim
Ebersbach-Neugersdorf. Un-
bekannte sind gewaltsam in ein
Vereinsheim in Ebersbach-
Neugersdorf eingebrochen und
haben anschließend die Räum-
lichkeiten durchwühlt.

Die Täter verursachten dabei
einen Sachschaden von circa
300 Euro.

Der Diebstahlschaden konn-
te kurz nach der Tat noch nicht
beziffert werden. Das Polizeire-
vier Zittau-Oberland ermittelt.

Kriminalität

Polizei nimmt
Serientäter fest
Jonsdorf/Oybin. Die deutsche
und die tschechische Polizei ha-
ben jetzt „Homejackern“ das
Handwerk gelegt. Bereits seit
März 2024 haben Einbrecher in
denGrenzregionen desOberlan-
des sowohl auf deutscher als
auch auf tschechischer Seite ihr
Unwesen getrieben.

Die Einbruchserie begann im
Frühjahr 2024 auf deutscher Sei-
te. In insgesamt 18 Wohnhäuser
und Pensionen in Jonsdorf, Oy-
bin und Großschönau gelangten
die Kriminellen gewaltsam. Sie
hatten es auf Tresore und Fahr-
zeugschlüssel abgesehen, um
dann die dazugehörigen Autos
zu stehlen. Die Ermittlungen
übernahm die Gemeinsame
Fahndungsgruppe Lausche. Die-
se existiert bereits seit 2019, um
die grenzüberschreitende Zu-
sammenarbeit der tschechi-
schen und deutschen Polizei zu
intensivieren und effektiver zu
gestalten.

Die Ermittler fanden schnell
heraus, dass vermutlich die glei-
chen Täter auch im Bereich Seb-
nitz im Grenzgebiet aktiv waren.
Die umfangreichen Ermittlun-
gen ergaben zudem, dass die
Langfinger offenbar ihre Beute-
züge aus dem Territorium der
Tschechischen Republik starte-
ten. So wurden einige entwen-
dete Fahrzeuge in der Region
Rumburk gesichtet, ein Fahr-
zeug konnte in Jirikov sicherge-
stelltwerden. ImSeptember2024
gelang es den Beamten kurz vor
der Grenze in Oybin, den Tätern

einen frisch geklautenVWToua-
reg wieder abzunehmen. Die
Diebe waren zuvor in ein Auto-
haus eingebrochen, konnten
aber noch zu Fuß flüchten. Nach
dieser Tat verlegten die Täter ihr
Wirken auf tschechisches Ge-
biet und verübten hier insgesamt
20 Einbrüche in den Regionen
Ústí, Liberec, Hradec Králové
und Mährisch-Schlesien. Auf-
grund einer intensiven Zusam-
menarbeit mit der Kriminalpoli-
zei aus Decin und Usti nad La-
bem, die durch das gemeinsame
Zentrum in Petrovice begleitet
wurde, konnten die Tatverdäch-
tigen am Montag, 20. Januar, in
der Region Pardubice verhaftet
werden. Sie hielten sich in einem
örtlichen Gasthaus auf, wo sie
einen weiteren Einbruch plan-
ten. Bei den anschließenden
Durchsuchungen fanden die
Einsatzkräfte in den Wohnun-
gen der Beschuldigten Ein-
bruchswerkzeug, Schusswaffen
und eine beträchtlicheMenge an
Bargeld. Bei den Festgenomme-
nen handelt es sich um tschechi-
sche Staatsbürger, darunter zwei
Männer im Alter von 29 und 23
JahrensowiezweiFrauen,30und
21 Jahre alt. Der 29-Jährige war
für die Ermittler keinUnbekann-
ter. Für die zwei Männer ordne-
te das tschechische Gericht
Untersuchungshaft an.Die Frau-
en wurden wieder entlassen. Al-
len Tatverdächtigen droht nun in
Tschechien wegen umfangrei-
cher Eigentumsdelikte eine Stra-
fe bis zu acht Jahren Gefängnis.

Die Polizei beschlagnahmte unter anderem auch Schusswaffen.
Foto: Polizei

Verkehr

Neuer Netzplan
für ganz Sachsen
Region. Die fünf sächsischen
Verkehrsverbünde haben ihren
gemeinsamen Plan für Züge,
Plus- und Takt-Busse aktuali-
siert und neu herausgegeben.
„Ihr Nahverkehr in Sachsen“
bietet einen Überblick über alle
Bahnstrecken und wichtige
Buslinien im Freistaat sowie In-
formationen zu Tarifen und
Kontaktmöglichkeiten. Die
kompakte Karte ist bei allen
Verkehrsverbünden und den
Servicestellen kostenfrei erhält-
lich und hängt an Bahnhöfen
und in den Zügen aus.

Service

Verkehrsinfo
der Stadt Zittau
Zittau. Die Christian-Kei-
mann-Straße wird ab 3. Febru-
ar entlang des Kauflandgebäu-
des voll gesperrt. Aufgrund der
Bauarbeiten und dem Rangier-
betrieb in der Anlieferungszone
kann die Sicherheit für Fußgän-
ger nicht mehr gewährleistet
werden, so Dagmar Köhler vom
Amt für Wirtschaft, Internatio-
nales, Kultur und Marketing in
der Stadtverwaltung Zittau.

Die Sperrung betrifft auch die
Zugänge zur Gartensparte.

Polizei

Fensterscheiben
eingeworfen
Löbau. Unbekannte Täter ha-
ben nachts mehrere Fenster-
scheiben am Bahnhof in Löbau
eingeworfen. Außerdem lag ein
demoliertes Fahrrad in der
Bahnunterführung.Nach Infor-
mationen der Bundespolizeiin-
spektion Ebersbachwurde ein
Ermittlungsverfahren eingelei-
tet.

Immer wissen wo  
die Reise hingeht ...

Lösung
unseres
letzten
Rätsels

Bundestagskandidat

Florian
Oest

CDU Landesvorsitzender

Michael
Kretschmer

KREISVERBAND GÖRLITZ

Gemeinsam für unsere Heimat!Liebe Bürgerinnen und Bürger,

als Familienvater und Christ liegt mir
die Zukunft unserer Heimat ganz
besonders am Herzen.

Deutschland braucht einen Neustart
und der Landkreis Görlitz endlich
wieder eine starke Stimme in Berlin.

Dafür stehe ich! Und dafür bitte ich
zur Bundestagswahl am 23. Februar
2025 um Ihr Vertrauen und Ihre
Stimme.

Ihr

www.florianoest.de

Dafür stehe ich:
• Für Fleiß, der sich lohnt: Steuern senken und

Bürokratie abbauen.
• Für bezahlbare Energie: Technologieoffenheit

ohne Ideologie.
• Für Null-Toleranz undmehr Sicherheit in Deutschland:

Polizei stärken und Grenzkontrollen verstetigen.
• Für alle Generationen: Familien stärken, in Bildung in-

vestieren und Renten sichern.
• Für gleichwertige Lebensbedingungen in Stadt und

Land: bessere Verkehrsanbindung, Strukturwandel
aktiv gestalten, Pflege und Gesundheitssystem zu-
kunftsfest aufstellen und den Landwirten den Rücken
stärken.

Briefwahl jetzt!
Dieser Tage werden die Wahlbenachrichtigungen für die Bundestagswahl
am 23. Februar 2025 versendet. Wenn Sie amWahltag nicht persönlich
wählen können, beantragen Sie rasch die Briefwahlunterlagen. Das geht so:
1. Schicken Sie die Wahlbenachrichtigungskarte ausgefüllt an das zustän-

dige Wahlamt. Zudem können Sie die Briefwahlunterlagen auch per
formlosen Anschreiben sowie per E-Mail unter Angabe Ihres vollständi-
gen Namens, Geburtsdatums und Ihrer Adresse oder per Online-Portal
beantragen.

2. Ihre Wahlunterlagen kommenmit der Post an Ihre Adresse.
3. Nun können Sie wählen: bitte stimmen Sie für Florian Oest und die

CDU.
4. Und ab gehts zum Briefkasten!
Sie können auch schon jetzt in in Ihrem örtlichen Briefwahllokal Ihre Stim-
men für Florian Oest und die CDU abgeben.
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Mit den Flügeln der Zeit 

fliegt die Traurigkeit davon.

Jean de la Fontaine

In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust, wird dir sein,
als leuchten alle Sterne, weil ich auf einem von ihnen wohne,

weil ich auf einem von ihnen lache. Du allein wirst Sterne haben,
die lachen können! Und wenn du dich getröstet hast,

wirst du froh sein, mich gekannt zu haben!
de Saint-Exupéry – Der kleine Prinz

In Liebe mit tiefem Schmerz nehmen wir Abschied von

Angela Mielsch
* 04.03.1962 † 11.01.2025

In stiller Trauer und Dankbarkeit
Ehemann Wolfgang
Tochter Dana mit Daniel und Annika
Schwester Heike
Schwester Kerstin mit Jörg
Neffe Patrick mit Artur

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am 07.02.2025 um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Eibau statt.

Du hast nun die Ruhe gefunden,
von der du solange geträumt hast.

LIESBETH GOHLKE
(geb. Hinke)

Wir sagen allen danke, die sich mit uns verbunden fühltenWir sagen allen danke, die sich mit uns verbunden fühlten
und ihre herzliche Anteilnahme auf vielfältigeund ihre herzliche Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck gebracht haben.Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Dank gilt Dr. Nestler mit Team, dem ASB-PflegedienstDank gilt Dr. Nestler mit Team, dem ASB-Pflegedienst
und dem Pflegeheim Obercunnersdorf,und dem Pflegeheim Obercunnersdorf,
Herrn Pfarrer Benzing für seine einfühlsamenHerrn Pfarrer Benzing für seine einfühlsamen
Worte sowie dem Bestattungsinstitut Kuhne,Worte sowie dem Bestattungsinstitut Kuhne,
der Gärtnerei Günzel undder Gärtnerei Günzel und
der Gaststätte „Müllerstübchen“.der Gaststätte „Müllerstübchen“.

In bleibender ErinnerungIn bleibender Erinnerung
Sohn EberhardSohn Eberhard
Tochter IlonaTochter Ilona
im Namen aller Angehörigenim Namen aller Angehörigen

Kottmarsdorf, im Januar 2025Kottmarsdorf, im Januar 2025

In stiller Trauer
Sohn Dirk mit Kathrin und Familie
und alle Angehörigen

* 6. Januar 1940 † 18. Januar 2025

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis sta�.

Rennersdorf, im Januar 2025

Wenn einer stirbt, ist gut, sich vorzustellen,
dass er gereist sei in ein fremdes Land,

aus dem er nicht mehr vorhat heimzukommen.
Drum gab er euch beim Abschied nicht die Hand.

(aus „Ein Trost“ von Heinz Kahlau)

In stiller Trauer nehmen wir
Abschied von unserer lieben Tante,

Nachbarin und Freundin

Kristine Birnbaum
* 11.11.1947 † 10.01.2025

In stiller Trauer
ihre Nichten Ines und Katrin mit Familien
ihre Nachbarin und gute Freundin Marion

sowie alle Anverwandten, Bekannten und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung
findet Mittwoch, den 19. Februar 2025,

um 13.00 Uhr auf dem Friedhof
zu Seifhennersdorf statt.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Wir nehmen Abschied von meiner
lieben Mutti, Omi und Uroma

Bärbel Lorz
geb. Nigrin

* 27.03.1939 † 22.01.2025

In Liebe und Dankbarkeit
ihre Tochter Steffi
ihre Enkel Stefan, Martin und Ruben
ihre Urenkel Nele und Luna
sowie alle Anverwandten und Bekannten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, den 26. Februar 2025, auf dem
Friedhof Neusalza-Spremberg im engsten Familienkreis statt.

Danksagung

Werner Willner
Auf diesem Weg möchten wir uns

bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten für die aufrichtige

Anteilnahme bedanken.

Ein besonderer Dank gilt der Palliativstation des
Krankenhauses Ebersbach für die liebevolle Betreuung.

Dank dem Bestattungsunternehmen Lehmann und
Ulbrich GbR Ebersbach, dem Redner Herrn Knöfel,

der Gärtnerei Poremba Taubenheim sowie
dem Kretscham Lawalde.

In Liebe und Dankbarkeit
seine Ehefrau Gabi,

Tochter Romy und Sohn Jens
im Namen aller Angehörigen

Beiersdorf, im Januar 2025

Man liebt seine Mutter fast ohne es zu wissen
und ohne es zu fühlen, weil es so natürlich
wie leben ist; und man spürt bis zum
Augenblick der letzten Trennung nicht,
wie tief die Wurzeln dieser
Liebe hinabreichen.

Wir nehmen Abschied von Frau

Ursula Klippel
geb. Kunze
* 08.12.1933 † 17.01.2025

Es sind unendlich traurig
Edeltraut und Harry Krusche,
Marina und Hans-Jürgen Schüler,
Frank Klippel,
Jörg, Robert, Thomas, Stefan,
Martin und Marcus mit Familien.

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 10.02.2025,
um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Seifhennersdorf statt.

Das schönste Denkmal,
das ein Mensch bekommen kann,

steht in den Herzen seiner Mitmenschen.
Albert Schweitzer

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserem lieben Vater, Schwiegervater, Opa,

Uropa und Onkel

Günther Kretschmer
* 25.02.1934 † 26.01.2025

Breslau Olbersdorf

In stiller Trauer
Sohn Hartmut mit Monika

Sohn Helfried mit Anke
Enkel Katja, Julia,

Sebastian und Martin
mit Familien

im Namen aller Angehörigen
Olbersdorf, im Januar 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am 17.02.2025, 14.00 Uhr in der

Trauerhalle Olbersdorf statt.

Diejenigen, die wir lieben,
verlassen uns nie wirklich.

Es gibt Dinge, die kann uns
der Tod nicht zerstören.

In Liebe und tiefer Trauer nehmen wir
Abschied von meinem über alles geliebten

Ehemann, unserem herzensguten Vater und
Schwiegervater und unserem besten Opa

Willfried Bürger
* 06.01.1939 † 19.01.2025

Wir vermissen dich so sehr!
Deine Ehefrau Karin

Deine Kinder Anett mit Harald
und Frank mit Ines

Deine Enkel Julia und Kevin
sowie Angehörige und Freunde

Wittgendorf, im Januar 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Samstag, dem 08.02.2025,

13.30 Uhr in der Kirche Wittgendorf statt.

Danksagung
In Liebe und Dankbarkeit haben wir
Abschied genommen von meinem
lieben Vater, Opa, und Uropa, Herrn

Heinz Warzel
wir möchten allen Verwandten, Freunden, Nachbarn
und Bekannten von Herzen danken, für die wohltuende
Anteilnahme und Mitgefühl durch Wort, Schrift und
Geldzuwendungen, die uns entgegengebracht wurde.
Besonderer Dank gilt seiner Hausärztin Frau Dr. Korb
und ihrem Team, dem Häuslichen Pflegedienst
Gerda Schmidt und dem Bestattungsunternehmen
Lehmann & Ulbrich für ihre Unterstützung.

In stiller Trauer
Tochter Kerstin mit Frank,
im Namen aller Angehörigen

seine Bert´l
seine Kinder Gabriele und Andreas
mit Familien
und alle Angehörigen

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Ruppersdorf, Ebersbach,
Spitzkunnersdorf,
im Februar 2025

In der Trauer um unseren lieben Verstorbenen
haben wir Trost und Anteilnahme erfahren.
Für alle Zeichen der Verbundenheit sprechen wir
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten unseren aus.

Besonderer Dank gilt dem Redner Herrn Wolter
und der Neugersdorfer Besta�ung C & K Eichhorn
für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier.

D A N K S A G U N G

Für die Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch
Wort, Schrift, Blumen und Geldzuwendungen

sowie das ehrende Geleit beim Abschiednehmen
von unserem lieben Entschlafenen, Herrn

Klaus Langer
bedanken wir und auf diesem Wege bei allen

Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten ganz herzlich.

Besonderer Dank gilt dem Pflegedienst der
Johanniter für die langjährige, liebevolle Begleitung

sowie dem Bestattungsinstitut Schenk und allen,
die zur würdevollen Ausgestaltung der

Trauerfeier beigetragen haben.

In bleibender Erinnerung
Sohn Bert

im Namen der ganzen Familie

Spitzkunnersdorf, im Januar 2025
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Aus unserem Leben bist Du gegangen,
in unserem Herzen wirst Du immer bleiben.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von
meinem Ehemann, Vati, Opa und Uropa

Harald NickelHarald Nickel
* 21.5.1936 † 7.1.2025* 21.5.1936 † 7.1.2025

seine Ehefrau Renateseine Ehefrau Renate
seine Töchter Ramona und Petra mit Matthiasseine Töchter Ramona und Petra mit Matthias

seine Enkel Judith, Benjamin, Alexander mit Jennyseine Enkel Judith, Benjamin, Alexander mit Jenny
seine Urenkel Finlay, Leon, Anna, Clara und Linusseine Urenkel Finlay, Leon, Anna, Clara und Linus

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am 12. Februar 2025,
um 13 Uhr auf dem Friedhof Ebersbach statt.

Wenn sich der Mutter Augen schließen,
ihr liebes Herz zu Tode bricht,

dann ist das schönste Band zerrissen,
denn Mutterliebe ersetzt man nicht.

Erika Ruppelt
geb. Kunz

† 3.12.2024
Für alle Anteilnahme in vielfältigster Weise möchte ich
mich bei allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten

herzlichst bedanken. Besonderer Dank gilt
Frau Pfarrerin Rehm, der Bestattung Reichelt sowie

Werner Rother für das ehrende, letzte Geleit.
In ewiger Dankbarkeit:

Sohn Mike Ruppelt
Ebersbach, im Januar 2025

Danksagung
Tief bewegt von der zahlreichen und herzlichen Anteilnahme beim
Abschied unserer lieben Ehefrau, Mutter und Schwester

Gerlind Richter geb. Schubert

bedanken wir uns bei allen Verwandten, Freunden, Bekannten
und Nachbarn für die vielen tröstenden gesprochenen und
geschriebenen Worte, Blumen, Geldzuwendungen sowie
die Begleitung auf ihrem letzten Weg.

In Dankbarkeit:
Ehemann Tilo
Sohn Simon mit Claudia
Ihre Geschwister mit Familien
Schwager und Schwägerinnen
sowie alle Anverwandten Eibau, im Januar 2025

Der Wind wiegte Dich eines Tages
sanft hin uns her,
als Deine Seele begann der Erde
lebewohl zu sagen.
Dein Weg in ein Licht, denn hier
hält Dich nichts mehr,
in Liebe und Trauer, werden wir
die Erinnerungen tragen.

Jana Semper

Wir nehmen Abschied von unserem lieben

Franz Stricker
* 04.10.1936 †18.01.2025

In Liebe und Dankbarkeit
sein Sohn Uwe mit Kerstin und Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet Montag, den 17. Februar 2025, um 10.30 Uhr

auf dem städtischen Friedhof in Görlitz statt.

In Liebe und Dankbarkeit
Tochter Elli mit Winni
Tochter Ines
Deine Schwester Karin mit Familie
Enkel Michael und Felix
Enkelin Caterina, mit Lars, Tiana und Nele
Enkelin Nicole mit Heiko und Lena
Enkelin Alexandra mit Torsten und Pauline
Enkelin Luise mit Ricardo

* 27. September 1935 † 20. Januar 2025

geb. Herzog

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am Montag,
dem 10. Februar 2025, um 10.30 Uhr auf dem Friedhof Neugersdorf sta�.

Du warst immer für uns da
und wir sind dankbar für die Zeit, die wir mit dir verbringen durften.

Nun lassen wir dich in Liebe gehen –
und nehmen schweren Herzens Abschied von unserer lieben Mutti,

Schwiegermutti, guten „Rolandsoma“ und Uroma

Astrid Schwager
geb. Haase
* 30. Mai 1943 † 19. Januar 2025

Sie fehlt unendlich:
ihren Kindern Simone, Volker mit Dagmar
und Roland mit Grit
ihren Enkeln Anita, Sebastian, Maja, Jasmin,
Karl, Sophie, Julia und Luisa mit Partnern
ihren Urenkeln Emilia, Anneli, Rosalie, Ayden,
Emil, Hanno, Abel, Aurora, Adam, Leano,
Ebba, Flora und Alwin
ihren Schwägerinnen Heidrun mit Siegmar
und Reinharde
sowie allen Anverwandten

Der Trauergottesdienst findet am Montag, dem 17. Februar 2025,
13.30 Uhr in der Kirche zu Kemnitz statt. Anschließend geleiten
wir ihre Urne zur letzten Ruhestätte.

Danksagung
Nachdem wir von meiner lieben Frau,
unserer geliebten Mutti und Oma

Ute Steudtner
Abschied genommen haben, möchten wir allen Verwandten,
Nachbarn, Freunden und Bekannten recht herzlich danken.

DANKE für einen stillen Händedruck.
DANKE für tröstende Worte gesprochen oder geschrieben.
DANKE für die vielen schönen Karten und Geldzuwendungen.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Dr. Mai und „Zilentio“ Ihrem Bestattungsdienst Zittau.
Die finanziellen Zuwendungen werden für den Grabstein genutzt und führen somit zur
Verewigung eines jeden der an Sie gedacht hat.

Ehemann Henry
Tochter Doreen

Sohn Roy
im Namen aller Angehörigen

Herzlichen Dank sagen wir allen
Verwandten, Freunden und Bekannten,

die sich mit uns beim Abschied von
unserer lieben

Helga Barth
verbunden fühlten und dieses auf

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt Reiner und Monika,
Manuela, dem Haus Gottessegen,

dem Redner Tom Hohlfeld, der Gärtnerei
Wähner, der Gaststätte Zeltgarten und

dem Bestattungshaus Ullrich.

Tochter Carola und Familie

Görlitz, im Januar 2025

Noch einmal möchte ich den Feldweg gehen,
noch einmal das reife Getreide sehen,

noch einmal stehen und lauschen, wenn die Ähren rauschen.

Für die gemeinsamen glücklichen Jahre,
die wir erleben durften, sind wir dankbar.

Wir trauern um:

PeterHänel

Ehefrau Gerda Hänel
Tochter Sylvia mit Frank
Sohn Torsten mit Ulrike

Sohn Karsten
Enkel Max mit Carolin

Enkel Tom mit Sophia und Urenkelin Seraphina
Enkel Florian mit Lisa
Enkel Julian mit Leni

Weißnaußlitz, im Januar 2025

Die Möglichkeit zur Abschiednahme besteht am Dienstag,
dem 04.02.2025, 10.30 Uhr in der Trauerhalle auf dem Friedhof

in Gaußig. Im Anschluss erfolgt 11.30 Uhr der Trauergottesdienst
in der Kirche zu Gaußig mit anschließender Beerdigung.

* 16.02.1943
in Hainewalde

† 24.01.2025
in Bautzen

Wir wollen nicht trauern,
dass wir sie verloren haben;
wir wollen dankbar sein,
dass wir sie haben durften.

In stillem Gedenken nehmen wir Abschied
von unserer lieben Schwiegermutti, Oma und Uroma

Ingeborg Dittrich
geb. Grandner
* 07.12.1935 † 26.01.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Schwiegertochter Kerstin
Enkeltochter Christiane mit Daniel
Urenkelin Luise

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
ANTEA Zittau

Zwei fleißige Hände ruhen nun für immer.Zwei fleißige Hände ruhen nun für immer.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von
unserem Bruder, Schwager, Onkel und Cousin, Herrn

Dietmar KolasaDietmar Kolasa
* 10.06.1957 † 17.01.2025

In lieber Erinnerung
Bruder Andreas mit Margit
Bruder Bernd mit Waltraud

im Namen aller Anverwandten

Großschönau, Waltersdorf-Herrenwalde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 13.02.2025, 14.00 Uhr

in der Halle des Neuen Friedhofes Großschönau statt.

seine Karin
seine Kinder Judit und Tibor mit Familien
Enkelin Evelyn mit Familie

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

* 22. Mai 1949 † 23. Januar 2025

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall dort, wo wir sind. Victor Hugo

In Erinnerung an einen liebevollem Mann, Vater, Großvater,
und Urgroßvater nehmen wir in tiefster Trauer Abschied von

Der Trauergo�esdienst zur anschließenden
Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 13. Februar 2025
um 13.00 Uhr in der Kirche zu Waltersdorf sta�.
Wir bi�en auf Blumen zu verzichten.
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Wenn wir dir auch die Ruhe gönnen,
so ist voll Trauer unser Herz,

dich leiden sehen und nicht helfen können,
unser allergrößter Schmerz.

Mutig Berge bezwungen, tapfer gekämpft und
nun zu seinem letzten Flug gestartet ist

Klaus Spielmann
* 14.03.1962 † 17.01.2025

In unseren Herzen und Erinnerungen
wirst du immer weiterleben.

Seine Jutta
Seine Söhne Eric und Philipp mit Franziska

Dein Bruder Michael mit Roswitha
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag,

dem 14.02.2025, um 13.30 Uhr
in der Trauerhalle des

Friedhofes Ebersbach statt.

„Die schönsten Blumen
verwelken irgendwann,

aber die Erinnerung an ihre Schönheit
bleibt für immer in unseren Herzen.“

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserem lieben Vater,
Schwiegervater, Opa und guten Freund

Horst Born
* 11.01.1939 † 17.01.2025

In stiller Trauer:
Deine Tochter Grit und Volker
Deine Enkel Justin und Gina

Deine Tochter Heike
Dein guter Freund Ralf

Die Urnenbeisetzung findet im engsten
Familienkreis statt.

Dein gutes Herz hat plötzlich aufgehört
zu schlagen. Schwer ist es diesen
Schmerz zu tragen, denn ohne Dich
wird alles anders sein.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied
von meinem lieben Vati, unserem Opi
und Uropi

Klaus Weickelt
* 10.03.1937 † 22.01.2025

In Liebe und Dankbarkeit:
Tochter Margit mit Volker
Enkelin Yvonne mit Mario
Enkel Oliver mit Mandy
und seine Urenkel Angelina,
Niklas mit Lara, Ben und Lucy

Wittgendorf, im Januar 2025

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 11.02.2025,
10.30 Uhr im Krematorium Zittau statt. Die Urnenbeiset-
zung erfolgt im Anschluss auf dem Friedhof in Wittgendorf.

Ehemann Klaus
Sohn Uwe mit Kerstin und Max
Enkelin Marie mit Familie
Enkel Robert mit Familie
Enkel Patrick mit Familie
Schwester Christa
und alle Angehörigen

* 2. August 1940 † 18. Januar 2025
geb. Winkler

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Frau,
unserer Mu�i, Schwiegermu�i, Oma, Uroma
und Schwester

Der Trauergo�esdienst zur anschließenden
Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
dem 11. Februar 2025 um 13.30 Uhr
auf dem Friedhof Neugersdorf sta�.

Wir nehmen Abschied
von meinem Bruder und
unserem besten Freund

Volkmar Kube
* 19.08.1960 † 16.01.2025

Im stillen Gedenken
Schwester Margitta

Bruder Wolfram
und seine

besten Freunde

Löbau, Lautitz,
im Januar 2025

Die Urnenbeisetzung
findet im engsten

Freundeskreis statt.
Bestattungshaus Abschied Löbau

Wenn ihr an mich denkt,
seid nicht traurig, erzählt von
mir und traut euch zu lachen,
lasst mir einen Platz
zwischen euch, wie ich
ihn im Leben hatte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutti und OmaIngeburg MüllerIngeburg Müller

geb. Glöckner
* 22.02.1932 † 22.01.2025

In stiller Trauer
Dein Sohn Peter mit Familie

Deine Tochter Marion mit Familie
Dein Sohn Uwe mit Familie

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Überführung
findet am 03.02.2025, um 11.00 Uhr, auf dem
evangelischen Friedhof Löbau statt.

Beim Herrn ist Barmherzigkeit und reiche Erlösung.
Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ sagen wir allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten, die durch Wort,
Blumen- und Geldspenden sowie durch ehrendes Geleit,
beim Heimgang meines lieben Ehemann und unserem
guten Vater, Opa und Uropa

Karl Rudolf
ihre Anteilnahme an unserem Schmerz bekundet haben.

Ein besonderer Dank gilt Pater Jan Franta, unserem Pfarrer
Dr. Waldemar Styra für das würdevoll gefeierte heilige Requiem,
dem Organisten, der Schola sowie allen, die mit uns
gemeinsam den Rosenkranz gebetet haben.

Ein weiteres Dankeschön geht an das MVZ Varga Dr. Gerlich
für die liebevolle Betreuung sowie an das Bestattungsinstitut
Kuhne für die schnelle hilfreiche Unterstützung.

In stiller Trauer und Dankbarkeit
Regina Rudolf
sowie die Töchter Monika und Elisabeth mit Familien
Leutersdorf, im Januar 2025Filipov 13.1.1866

Danksagung
Wir wussten, dass dieser Tag kommt
aber die Endgültigkeit tut weh.
Wir sind dankbar für die schöne Zeit,
die wir mit Dir hatten und lassen Dich in Liebe gehen.

Nachdem wir von unserer
lieben Mutter und Oma

Ruth Hentschel
in Liebe und Dankbarkeit Abschied genommen
haben, möchten wir uns bei allen Verwandten,
Nachbarn und Bekannten, für die erwiesene
Anteilnahme recht herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt Frau Dipl.-med. A. Nestler,
dem Pflegedienst Felber, der Tagespflege Schmidt,
Frau Pfarrerin Rehm sowie dem
Bestattungshaus Geißler.

Ihre Töchter
Bärbel und Petra
sowie alle Angehörigen

Walddorf, im Januar 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mama, Schwester und Tante

Helga Röder
geb. Seibt
* 22.06.1939 † 25.01.2025

In stiller Trauer:
Robert mit Kveta
Maik mit Birgit
Ruth und Edith
Anja mit Familie
Katrin mit Familie und
Manja mit Familie

Ruppersdorf, im Januar 2025

Nichts kann mehr zu Herzen gehen,
als die Mutter sterben sehen,

ihr letztes Wort, ihr letzter Blick,
nie mehr kehrt zu uns zurück.

Traurig nehmen wir Abschied von unserer besten
Mama, Schwiegermutter, Omi, Uromi,

Schwester und Tante Frau

Ingrid Biebas
geb. Michael

06. Februar 1935 – 22. Januar 2025

Wenn sich der Mutter Augen
schließen, ihr liebes Herz im Tode

bricht, dann ist das schönste Band
zerrissen, denn Mutterliebe

ersetzt man nicht.

In Liebe
Dein Sohn Harald und Petra mit Familie

Deine Tochter Marion und Giuseppe mit Familie
Im Namen aller Angehörigen

Traueradresse: Marion Biebas-Neubauer,
Lettenweg 1a, 79639 Grenzach-Wyhlen

Es ist eine Erlösung, sagt der Verstand.
Es ist zu früh, sagt das Herz. Du fehlst, sagt die Liebe.
Wir sind von der großen Zahl der anteilnehmenden
Trauergäste an der Abschiedsfeier, den vielen ehrenden,
tröstlich geschriebenen Zeilen, den Geldspenden und
den herzlichen Umarmungen beim Abschied
von unserem lieben

Dr.-Ing. Jürgen Scheibler
überwältigt.

Unser herzliches Dankeschön gilt allen unseren
Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten.

Besonderen Dank richten wir an das Hospiz „Siloah“
in Herrnhut für die fürsorgliche Pflege und an
alle Therapeutinnen, die Jürgen Gutes getan haben.
Ein großer Dank gilt unserem Hausarzt und Freund,
Dr. med. B. Mrosek und seinem Team.

Weiterhin danken wir herzlich seinen Freunden,
Kolleginnen, Kollegen, ehemaligen Wegbegleitern und
der Leitung der Hochschule in Zittau und Görlitz.

Danke an unsere Schulkameraden vom „Zimmer 10“
der früheren EOS Reichenbach für über
50 Jahre Freundschaft.

Außerdem danken wir allen herzlich, die
die berührende Abschiedsfeier organisiert und gestaltet
haben und die für den Trauerkaffee gesorgt haben.

Traurig, aber von der großen Anteilnahme getröstet,
seine Ines und Eric Scheibler

Dittersbach a. d. Eigen, im Januar 2025
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Leben ist wie Schnee,
Du kannst ihn nicht bewahren.
Trost ist, dass Du da warst,

Stunden, Monate, Jahre.
� Herman van Veen

Immer wenn wir von dir erzählen,
fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.
Unsere Herzen halten dich umfangen, so,

als wärst du nie gegangen.
Was bleibt, sind Liebe und Erinnerung.

Nach langer schwerer Krankheit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann,Vati, Opa, Bruder,

Schwager, Onkel, Cousin und Neffen.

BerndWendler
* 13.02.1958 † 10.01.2025

In tiefer Trauer und Dankbarkeit
deine Ehefrau Andrea

deine Tochter Ina mit Mario
dein Enkel Lio

sowie alle Angehörigen und Verwandten

Du wirst uns fehlen.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 07.02.2025, 11.00 Uhr auf

dem Friedhof Hörnitz statt.

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still und unvergessen.

Allen Freunden und Bekannten teile ich die
schmerzliche Nachricht mit, dass

Bernd Prokoph
* 10. Juli 1952

am 19. Januar 2025 verstorben ist.

In stillem Gedenken
Bernd Flammiger

Die Urnenbeisetzung ist am Freitag,
dem 14. Februar 2025, 12 Uhr im Friedwald

Markersdorf, Treffpunkt Spitzberg.
Bestattungshaus Ullrich

ihre Kinder Angelika und Frank
mit Familien

* 17. April 1933 † 18. Januar 2025
geb. Hase

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Wir nehmen Abschied von unserer Mu�er

Die Urnenbeisetzung findet
im engsten Familienkreis sta�.

Neugersdorf, Bautzen und Meinersen,
im Februar 2025

Wir wussten, dass dieser Tag kommt,
aber die Endgültigkeit schmerzt.

Wir sind dankbar für die Zeit, die wir mit
dir hatten und lassen dich in Liebe gehen.

Traurig nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutti, Schwiegermutti,Oma und Uroma

Lucie Reinhardt
geb. Grützner

* 06.04.1934 † 17.01.2025

In liebevoller Erinnerung
Dein Sohn Peter mit Karina
Deine Tochter Sylvia mit Steffen
Deine Enkel Hagen, Tobias,
David und Patrick mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet Montag,
den 10. Februar, um 11.00 Uhr auf
dem Friedhof zu Großschweidnitz statt.

Das Sichtbare ist vergangen,
es bleibt nur die Liebe und die Erinnerung.

Dein Leben war ein großes Sorgen, war Arbeit,
Liebe und Versteh´n, war wie ein heller Sommermorgen-

und dann ein stilles Von-uns-Geh´n.
(Theodor Fontane)

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von unserer Lieben

Charlotte Graf
geb. Tischer

* 06.11.1928 † 21.01.2025
In stiller Trauer

Sohn Günter mit Familie
Tochter Angela mit Familie
Tochter Helma mit Familie

In Namen von allen Angehörigen
Die Trauerfeier findet am Montag, den 10.02.2025, 13.00 Uhr
im KOMENSKÝ Gäste - und Tagungshaus statt. Im Anschluss

wird die Urne auf dem Friedhof in Herrnhut beigesetzt.

Ein Mutterherz noch zu haben,
ist die größte Seligkeit.

Doch ein Mutterherz begraben,
ist das allerschwerste Leid.

Wir nehmen Abschied in tiefer Trauer und Dankbarkeit
von meiner lieben, Mutter, Schwiegermutter, Oma,
Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante

Sonja Rösler
geb. Zimmermann
* 27.08.1935 † 16.01.2025

In stiller Trauer:
Sohn Bernd mit Anita
Enkel Daniel mit Alina
Schwester Ruth
Schwägerin Erika mit Lothar
Schwager Walter mit Martina
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier und die Urnenbeisetzung findet im
engsten Familienkreis statt.

Ruhe in Frieden...
Im gesegneten Alter von 90 Jahren entschlief

Dr.

Eleonore Dießner
* 28.05.1934 † 11.01.2025

Im Auftrag der Verstorbenen
Geißler GmbH

Bestattung

Ebersbach-Neugersdorf, im Januar 2025

Der Trauergottesdienst zur Urnenbeisetzung findet am
19. Februar 2025, 15.00 Uhr in der Feierhalle zu Ebersbach statt

„Aus dem Leben bist Du uns genommen,
aber nicht aus unserem Herzen“

Plötzlich und für uns alle unfassbar müssen wir Abschied nehmen
von meinem lieben Vater, Opa, Bruder und Onkel

Ralf Lass
* 05.08.1964 † 06.01.2025

In tiefer Trauer
Dein Christoph mit Jenny und Charlotte

Dein Bruder Holger mit Silvia
Neffen Marco und Henry mit Familien

im Namen aller Hinterbliebenen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 14.02.2025,
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof zu Großschweidnitz statt.

Danksagung
Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann,

steht in den Herzen seiner Mitmenschen.

Nachdem wir Abschied genommen haben von

Bettina und Klaus Rathmann
möchten wir uns bei ALLEN für die aufrichtige

Anteilnahme, liebevoll gesprochene und geschriebene
Worte, stillen Händedruck, Blumen,

Geldzuwendungen und die Begleitung auf
dem letzten Weg ganz herzlich bedanken.

Uns hat die damit zum Ausdruck gebrachte
Anteilnahme sehr tief berührt.

In Liebe und Dankbarkeit
Eure Anja mit Henry, Nora und Jona

im Namen aller Angehörigen und Freunde

Hirschfelde, Januar 2025

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner
lieben Mutti, Schwiegermutti, unserer guten Oma,

Uroma und Tante, Frau

Christine FeurichChristine Feurich
geb. Apelt
* 11.02.1936 † 06.01.2025

In lieber Erinnerung
ihr Sohn Jochen mit Silviaihr Sohn Jochen mit Silvia
ihr Enkel Robertihr Enkel Robert
ihre Enkelin Lisa mit Kai und Emelyihre Enkelin Lisa mit Kai und Emely
ihre Enkelin Juliaihre Enkelin Julia
im Namen aller Anverwandtenim Namen aller Anverwandten

Großschönau

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 07.02.2025, 13 Uhr
in der Halle des Neuen Friedhofes statt. Anschließend
erfolgt die Urnenbeisetzung auf dem Alten Friedhof.

Wer so ein gutes Herz besessen,
wer so gesorgt für uns wie Du,

den kann man niemals mehr vergessen,
hab vielen Dank und schlaf in Ruh.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem
herzensguten Vater, Schwiegervater, Großvater, Urgroßvater,
Bruder, Schwager und Onkel

Wilfried Freudenberger
* 27.10.1933 † 13.01.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Tochter Kerstin
Dein Sohn Bernd mit Grit
Deine lieben Enkel
Denise, Helen, Martin, Lucas und Hannes mit Partnern
Deine lieben Urenkel
Fabien, David, Arthur, Hilda, Lina und Mila
im Namen aller Angehörigen

Oppeln, im Februar 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am 14.02.2025, um 11.00 Uhr, in der Kirche zu Kittlitz statt.

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

- Viktor Hugo -

Matthias Erbe
* 27. Mai 1977 † 19. Januar 2025

Wir sind erschüttert, sprachlos und unendlich traurig:

Deine Simone
Sarah, Maximilian, Meiko

Karin
Michael mit Familie

Verwandte und Freunde

Die Trauerfeier findet am Samstag, dem 8. Februar 2025,
um 11.00 Uhr in der evangelischen Kirche in Köndringen statt.

Anschließend setzen wir die Urne bei.
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AUF IN DIE FÜNFTE JAHRESZEIT
Die Narren sind jetzt wieder los...

Die Ministerinnen und Minister des  
Friedersdorfer Karnevals Klubs mar-
schierten hier gut gelaunt bei einer 
närrischen Veranstaltung ein.�  
� Foto: Archiv/Verein

Helau und Alaaf: Die Narren schwin-
gen jetzt wieder das Zepter. Nachfol-
gend einige Veranstaltungstipps aus 
verschiedenen Faschingshochburgen 
in und um Löbau.

Berthelsdorf
Der Berthelsdorfer Karnevalsclub fei-
ert seine 55. Saison im Kretscham un-
ter dem Motto: „55 Jahre Faschings-
sause – mit DSNYS Helden gibt es 
keine Partypause“: am Samstag, 15. 
Februar, ab 20.11 Uhr, „Das Märchen-
schloss lädt alle ein, heut’ bei uns zu 
Gast zu sein“, am Samstag, 22. Febru-
ar, ab 20.11 Uhr, „Mit Tinkerbell und 
Cinderella betrinken wir uns immer 
schneller“, am Sonntag, 23. Februar, 
ab 14.00 Uhr, Seniorenkarneval mit 
der Blaskapelle der Freiwilligen Feuer-
wehr Berthelsdorf „Frischer Wind in 
der Geistervilla“, am Samstag, 1. März, 
ab 20.11 Uhr, „Für Hakuna Matata 
und Ruhe und Gemütlichkeit ist bei 
unserer Party keine Zeit“, am Sonntag, 
2. März, ab 14.30 Uhr, Kinder- und 
Elternkarneval „Mickey und Mini la-
den ihre Freunde ein“ und am Sams-
tag, 8. März, ab 20.11 Uhr, Auskehr-
ball „Frauen aufgepasst – Pinocchio ist 
heut zu Gast (Frauentag).“

Löbau
Der Karnevalsclub Löbau feiert sei-
ne 46. Saison im Sudhaus unter dem 
Motto: „Der KCL ist überall, sogar auf 
jedem Festival!“: am Sonntag, 16. Fe-
bruar, ab 15.00 Uhr, Familienfasching, 
am Freitag, 21. Februar, ab 19.30 
Uhr, 	 Faschingsauftakt, am Don-
nerstag, 27. Februar, ab 19.30 Uhr, 
Weiberfasching, am Samstag, 1. März, 
ab 19.30 Uhr, Fasching/90er Party 
und am Samstag, 8. März, ab 19.30 
Uhr, Auskehrball. 

Kittlitz 

Der Faschingsclub Kittlitz feiert seine 
59. Saison in der Turnhalle auf dem 
Horken unter dem Motto: „Pizza, Ma-
fia, roter Wein der FCK reist in Italien 
ein“: am Sonntag, 23. Februar, von 
14.00 bis 18.00 Uhr, Ü 65 Senioren-
party „Kaffeefahrt zum Schiefen Turm 
von Pisa“, am Donnerstag, 27. Febru-
ar, ab 19.59 Uhr, Weiberfasching „Piz-
za Calzone für die Problemzone“, Bad 
Taste-Jugend „Die Electro Bande am 
Canale Grande“, am Samstag, 1. März, 
ab 19.59 Uhr, Preismaskenball „Piz-
za, Mafia, roter Wein mit Maske soll 
es diesmal sein“, am Montag, 3. März, 
ab 19.59 Uhr, Rosenmontag mit 100 

Prozent Tedesco-Musica „Italienische 
Sehnsucht“, am Dienstag, 4. März, von 
13.00 bis 16.00 Uhr, Kinderfasching 
„Termini für die närrischen Bambini“, 
danach Dorf-Betteltour und am Sams-
tag, 8. März, ab 19.59 Uhr, Auskehr-
ball „Vino, Tinto, Finito – wir haben 
fertig.“

Friedersdorf 

Der Friedersdorfer Karnevals Klub 
feiert seine 43. Saison in der Turn-
halle unter dem Motto: „Der FKK 
schließt Bildungslücken durch inten-
sives Schulbankdrücken“: am Samstag, 
8. Februar, ab 17.00 Uhr, Senioren-
karneval „Die Lümmel von der ersten 
Bank sind alle außer Rand und Band“, 
am Sonntag, 9. Februar, ab 10.00 Uhr, 
Kinderkarneval „Die Lehrer sind heut 
aus dem Haus – die Schüler machen 
ne Party draus“, am Samstag, 15. Fe-
bruar, ab 19.00 Uhr, Malleparty „Fack 
ju Göhte mit seinem Trichter! Auf Mal-
le da bin ich Dichter!“, am Samstag, 22. 
Februar, ab 19.00 Uhr, 80er/90er Jah-
resparty „Klassentreffen, damals wars 
– die 80er/90er bringen viel Spaß“, 
am Samstag, 1. März, ab 19.00 Uhr, 
90er/2000er Party „Letzter Schultag 
– es ist vollbracht, drum feiern wir die 
ganze Nacht“ und am Freitag, 7. März, 
ab 20.00 Uhr, Auskehrball mit Musik 
von DJ Ramon & DJ Logo „Ab jetzt be-
ginnt der geistige Verfall, denn wir fei-
ern Abschlussball.“

Schönbach 

Der Schönbacher Karneval Club fei-
ert seine 40. Saison im Schützen-
haus in Dürrhennersdorf unter dem 
Motto: „Bühne frei für 40 Jahre. Guck 
ock rei’“: am Samstag, 1. Februar, ab 

20.00 Uhr, SchützenHouse: „40 Jahre 
voll im Flow – heut mit Techno – Let’s 
go!“, am Samstag, 15. Februar, ab 
20.00 Uhr, Themenball – GalaNight: 
„Abendroben oder Masken sind euer 
Ding? Obendrauf gibt’s Electroswing!“, 
am Samstag, 22. Februar, ab 20.00 
Uhr, Verein(ter) Nubbernball „40 Jah-
re – viele Themen, Verein(t) wollen 
wir’s nochmal erleben!“, am Samstag, 
1. März, ab 17.00 Uhr, P50-Fasching: 
„Weeste noch wie’s frieher woar? Heut 
wird’s gefeiert, is doch klar!“ am Diens-
tag, 4. März, ab 15.00 Uhr, Kinderfa-
sching „Minidisko, heut geht’s ab – der 
Kinderfasching ist euer Tag!“ und am 
Samstag, 8. März, ab 20.00 Uhr, Aus-
kehrball „Farbparty Neonfarben kun-
terbunt – in den 80ern ging es rund!“

Neueibau
Der Klub Neueibauer Karnevalisten 
feiert seine 45. Saison im Goldenen 
Stern in Neueibau unter dem Motto: 
„Neueibau sucht den Supernarr aus 45 
Jahren KNK“: am Samstag, 1. Februar, 
ab 18.00 Uhr, Fasching und Talentes-
how der besonderen Art „The Show 
must go on“, am Sonntag, 9. Februar, 
ab 14.00 Uhr, Monsterparty „Kinder-
fasching mit Umzug“, am Samstag, 
22. Februar, ab 19.19 Uhr, StarTekk 
und am Samstag, 29. März, ab 19.19 
Uhr, Alte-Säcke-Ball „Die Show hat ein 
Ende.“ 

„Sonnenschutz”
ROLLADEN- UND FENSTERBAU GMBH

02730 Eibau
Hauptstraße 8

Tel. (0 35 86) 70 24 05
www.sonnenschutz-kottmar.de

TOR-AKTION bis 28.02.25

15 Jahre Speiseservice Gutsche
Der Speiseservice Gutsche in Ebersbach-Neugersdorf
feiert 15-jähriges Firmenjubiläum. Geschäftsführerin
Cornelia Großmann blickt stolz auf diese erfolgreiche

Zeit zurück und bedankt sich sowohl bei ihrem
zuverlässigen Team, was ihr stets zur Seite steht,
als auch bei den langjährigen Kunden, Geschäfts-

partnern und Freunden und freut sich auf eine
weitere gute Zusammenarbeit.

Eine gute Küche ist das
Fundament allen Glücks.

Georges Auguste Escoffier

Speiseservice Gutsche
Inh. C. Großmann

Bergstr. 6
02730 Ebersbach-Neugersdorf

Tel.: 0 35 86/36 53 47

• ca. 100 Futtermittel ständig im Sortiment
(ohne Gentechnik) • Zubehör für die Tierhaltung

Dach und Fassade
Dachdecker & Klempnerei Kindermann

Tel. 03 58 72/ 3 22 56

Ansprechpartner für Ihre Werbung:
Michael Laugsch (LÖB):
Telefon: 0171/5 06 41 92
Wolfgang Wauer (ZI)
Telefon: 03583 / 70 00 70

Unsere regionalen
Sonderthemen ...

... sind das ideale Umfeld
für Ihre Anzeige!

• hohe Beachtung
• zuverlässig zugestellt

Kultur

Kuhglocken krönen Alpenstimmung
Fortsetzung von Seite 1

Nach Recherche des künstle-
rischen Leiters hat es hier in der
Oberlausitz bis auf gelegentli-
che Gastauftritte noch nie ein
regional ansässiges Alphorntrio
gegeben.

Ein Alphorn wird laut Rüdi-
ger Herrmann wie ein Blech-
blasinstrument mit einem trich-
terförmigen Mundstück aus
Holz angeblasen. Es gibt keine
Hilfsmittel wie Ventile oder
Grifflöcher, sondern der Spie-
ler ist ausschließlich auf die Tö-
ne der sogenannten Naturton-
skala angewiesen. Diese ist wie
auch beim Naturhorn oder der
Barocktrompete rein physika-
lischvorgegebenundkannnicht
abgeändert oder erweitert wer-
den.

Diese Begrenzung macht sei-
nen Ausführungen zu Folge zu-
gleich den Reiz des Instrumen-
tes aus. Die unterschiedlichen
Tonhöhen würden allein durch
die Lippenspannung und die
Luftführung entstehen.

Das Alphorn eignet sich laut
Rüdiger Herrmann besonders

als Freiluftinstrument. In der of-
fenen Landschaft, idealerweise

auf einem Berggipfel, kann es
seine volle Klangpracht entfal-

ten. Auftritte sind bei Volksfes-
ten, Familienfeiern, als Einlage
beiBlasmusikkonzerten, bei be-
sonderen Anlässen oder an Ta-
gen wie zum Beispiel Himmel-
fahrt immerwillkommen. „Aber
auch auf einem großen Markt-
platz entsteht ein großer tragfä-
higerKlang,derweit inderStadt
zu hören ist. Wir planen auch
ProgrammemitOrgel: So gibt es
zum Beispiel eine Alphornmes-
se, die wir gern einmal auffüh-
renmöchten“, sagt er.

Nochmals Rüdiger Herr-
mann: „Wir hoffen, mit unse-
rem Alphorntrio eine neue mu-
sikalische Klangfarbe in der
Oberlausitz etablieren zu kön-
nen. Die ersten Rückmeldun-
gen bestärken uns dabei, auf
dem richtigen Weg zu sein. Da
wir alle terminlich stark einge-
bunden sind, hoffen wir, dass
wir die Nachfragen auch bedie-
nenkönnen. InersterLinie spie-
len wir die Alphörner aus Freu-
de am gemeinsamen Musizie-
ren und es ist uns wichtig, dass
das auch beim Publikum so an-
kommt.“

Steffen Linke

Das Oberlausitzer Alphorntrio unter Leitung von Rüdiger Herr-
mann eröffnete vor wenigen Tagen mit den Neujahrsempfang des
Zittauer Oberbürgermeisters im Gerhart-Hauptmann-Theater Zit-
tau. Foto: privat

Freizeit

Auf Wanderung...
Region. Das Sächsische Um-
weltministerium lädt von April
bis Juni wieder zu „Frühlings-
spaziergängen“ ein. Jeder kann
sich dann bei thematischen
Wanderungen zu Natur und
Umwelt im Freistaat erkunden.
Vereine, Gruppen, Umweltbil-
dungseinrichtungen, Verbän-
de, aber auch einzelne Aktive
haben bis zum 7. Februar Gele-
genheit, ihre kostenfreien Tou-
ren und Spaziergänge für die

Aktion anzumelden. Welche
„Nebenkosten“ jedoch zulässig
sind, davon – und zu weiteren
Fragen – kann man sich unter
https://www.fru-
ehlingsspaziergang.sachsen.de
kundig machen. Eine Übersicht
der Touren wird es wieder in
einem gedruckten Programm-
heft sowie online geben. Tou-
ren, die nach Anmeldeschluss
eingehen, können nur im Inter-
net erscheinen.

Hier ging es bei einer Wanderung an der Gröditzer Skala über das
Viadukt Wuischke bei Weißenberg. Foto: Till Scholtz-Knobloch

Gesellschaft

Plattform
für Austausch
Ruppersdorf. Das Lausitz Café
lädt in Kooperation mit der
LEADER-Region„Kottmar“am
Donnerstag, 6. Februar, um
18.00 Uhr, ins Dorfgemein-
schaftshaus „Mohr“ inRuppers-
dorf ein. Bürger und Vereins-
mitglieder aus der Region sol-
len dort über zentrale Themen
rund um Engagement und Ver-
einsarbeit ins Gespräch kom-
men. Es geht dabei unter ande-
rem um den Nachwuchs, Fi-
nanzspritzen und kreative Kas-
senfüller sowie darum, wo der
Schuh drückt. Der Eintritt zu
dieser Veranstaltung ist frei.

Das Lausitz Café wird seit
2024 im gesamten Landkreis
Görlitz veranstaltet und bietet
eine Plattform für Austausch,
Vernetzung und Inspiration
rund um Problemstellungen im
Strukturwandel. Anmeldungen
erfolgen im Internet unter
www.sichtwechsel-zu-
kunft.de/veranstaltungen.

OBERLAUSITZER KURIER
... gut informiert ins Wochenende!
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